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Umweltschutz  durch  Sltukturpolitik
Die  rauchenden  Schlote,

einynal  Symbol  einer  prospe-

rierenden  Wirtschaff,  werden

o 'iger.  Meist  nicht  als Folge

'V(.ii'1' Umweltpolitik,  sondern

als  Folge  der  Krise.  Die  Emis-

sionen  nehmen  nicht  mehr  so

schnell  zu, gehen  sogar  zu-

rück.  Der  Umweltpolitiker

kann  sich  darüber  aber  nicht

freuen,  denn  die Ausgangs-

lage  für  Umweltpolitik  hat

sich  in der  Krise  verschlech-

tert.  In vielen  Ländern  gerät

sie  in die  Defensive,  am  stärk-

sten  in den  USA.  Präsident

Reagan  ist  der  Umweltschutz

lästig,  stört  er  doch  die

Kreise  der  OI-  und  Auto-

mobilkonzerne.  Die  Umwelt-

behörde  der  USA  wurde  ge-

Ein  BeispieJ  fiirl,Stnikturpolitik"  in Landeck

hörig  abgespeckt:  weniger

Geld,  weniger  Leute.  Dahiriter

steht  System.  Die  Laxheit,  mit

der  die Giftmüllproblematik  in

Angriff  genommen  wurde,

zeigt,  ' daß  diese  Umweltbe-

hörde  ihren  Namen  nicht  ver-

dient.  Dies  war  sogar  den

Senatoren  und  den  Abgeord-

neten  zuviel.  Unter  dem

Druck  der  Öffentlichkeit

wurde  die  Chefin  gefeuert.

Geändert  hat  sich  wenig.

Was  das  mit  Osterreich  zu

tun  hat?  Im Wahlkampf  waren

die Töne  laut, die  den  stei-

genden  Einfluß  des  Staateso

beklagten.  Zwar  nicht  auf  die

Umweltpolitik,  das  hat  man

sich  doch  nicht  getraut,  es

wurde  jedoch  der  Boden  für

einen  Stimmungswechsel  be-

reitet.  Unda das  kann  früher

oder  später  auch  die Umwelt-

politik  betreffen.

Sicherlich  hat sich  in den

letzten  Jahren  in Österreich

einiges  verändert.  Der  Um-

weltminister,  so schien's  zu-

mindest  vor  den  Wahlen,

wurde  beinahe  zum  zweit-

wichtigsten  Regierungsmit-

glied,  und  auch  sonst  bemüh-

ten  sich  viele  um ein grünes

Image  ; manche  Politiker  aller-

dings  zur  größten  Uberra-

Scheckkarte  mit BANKOMAT-Funktion  - das bedeutet  Bargeld

r'und um die Uhr. Informieren  Sie sich  in unseren  Geschäffsstellen
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Namenstage  der  Woche:  FR (5.8.):  Maria  Schnee,  Oswald  - SA (6.8.):  Sixfüs  - SO  (7.8.):  Donahis,  Kajetan,  Aifra -
MO  (8.8.):  Dominikus,  Cyrakus  - DI  (9.8.):  St. Lorenzen-Abend,  Roman  - MI  (10.8.):  Laurentius  - DO  (11.8.):
Klara  v. A., Tiburtius,  Susanne  - FR (12.8.):  Hilaria  - Neumond  am 8. August  - Der  Mond  ,,geht  unter  sich"  am
6. August  Laurenz  setzt  den Herbst  an die Grenz;  Bartlmä  bringt  ihn  her.

schung  der  Zeitgenossen.  Iange  Sorgen  machen.  Hoff-
Die Grünen  standen  vor  dem  mann-La  Roche  hatte  zwar

die  Seveso-Fässer  ,entsorgt'

-  war  seine  Sorgen  los.
Nicht  jedoch  die  Regierungen

Westeuropas  und schon  gar
nicht  die  Menschen.

Das  Beispiel  der  Seveso-
Fässer  zeigt,  da13 Umwelt-

schutz  auf  mehreren  Ebenen
anzusetzen  hat.  Es  geht
darum,  vernünftige  Gesetze
zu schaffen  und diese  auch
zu vollziehen.  Und  schließlich
geht  es  darum,  bestimmte

Produktionen  zu überdenken

und  Voraussetzungen  zu
schaffen,  die  es ermöglichen,

schon  von  Anfang  an auf  die
Umweltauswirkungen  Rück-
sicht  zu  nehmen.  In  Oster-

reich  stehen  wir  erst  am Be-
ginn.  Erste  zaghafte  Ansätze
zu Umweltgesetzen  gibt  es:
Die Entbleiung  des  Benzins,

die Novelle  zum  Bundesstra-

Parlament, in der BRD 4itzen
sie sogar  drinnen.  In Oster-

reich  waren  sie  vielleicht
wahlentscheidend.  Ob  das
dem  Umweltschutz  gutgetan

hat, wird  sich  noch  zeigen.

An Publizität  jedenfalls  hat  es
qicht  gemangelt.

Werden  die Zeiten  schwie-

riger,  wird  die  Euphorie  bei
dem  einen  oder  anderen  Poli-
tiker  wieder  verfliegen.  Ehe
sich  der  Wind  dreht,  sollten  in
Österreich  zumindest  An-
sätze  gesetzlicher  Regelun-

:)en  geschaffen  werden.
:)enn  Umweltpolitik  sollte

<eine  Schönwetterpolitik

sein,  die  Aufwind  erhält,

uenn's  einmal  mit  der
<onjunktur  bessergeht,  in
schlechteren  Zeiten  jedoch

ns Eck  geschubst  wird.  Denn
fie Probleme,  mit  denen  wir
3S zu tun  haben,  sind  langfri-
;tig.  Jetzt  haben  wir  mit  den
3ünden  der  Vergangenheit  zu
:ämpfen.  Vergiftungen  des
3odens  brauchen  oft 20 bis
IO Jahre,  bis wir  sie dann  im

ßengesetz,  das  Dampfkessel-

emissionsgesetz,  das jüngst
beschlossene  Sonderabfall-

gesetz  sind  wichtige  Schritte
gewesen.  Wichtiges  liegt

3rundwasser  erkennen  und
iautnah  spüren.  Die  Abfall-
irodukte  der  chemischen  In-
lustrie  werden  uns  noch

Wie
E,S

früher

stens  ebenso  wichtig  ist die
Einbeziehung  des  Umwelt-
schutzes  in  grundsätzliche

Entscheidungen  über  eine
zukünftige  Wirtschaftsstruk-

tur.  Der  Einsatz  der  Fern-

wärme  bietet  viel mehr  Mög-
lichkeiten,  Umweltbelastun-

gen  zu  reduzieren,  als  der
Bau  von  Entschwefelungsan-

lagen  bei  kalorischen  K(aft-

werken.  Notwendig  ist  bei-
des.  Strukturelle  Anderungen
sind  meist  kostengünstiger

und  vernünftiger.

Ahnliches  gilt  für  den  Ver-
kehrssektor.  Der  öffentliche

Verkehr  ist  wesentlich  um-
weltfreundlicher  als der  Kfz-
Verkehr.  Die  Förderung  des
öffentlichen  Verkehrs  bringt
daher  -  für die Umwelt  -
weit  mehr  als  technische

Maßnahmen  am  Automobil.

Wiederum:  Beides  ist  not-
wendig,  der  Schwerpunkt

müßte  jedoch  bei den  vorge-
lagerten  Maßnahmen  liegen.

Die  Voraussetzungen  für
solche  strukturpolitischen

Ma13nahmen  sind  in  Oster-

Die,,Spielbuben"  des Jahrganges  1894  mit  BiirgermeisterJosef  Hackl  aus Schönwies  bei der Mu-
sterung  am 13. September  1914  in Innsbruck.  Foto von Maria  Hammerl,  Innsbruck  zur  Verfngung
gestellt.

gilt  besonders  für  Österreich,

das  nicht  nur  die  entspre-
chende  Infrastruktur,  sondern

auch  -  über  die  verstaat-

lichte Indwtrie  und die Ban-
ken  -  Steuerungsmöglich-

keiten  hat  und  diese  auch
nutzt.  Auch  wenn  im Wahl-
kampf  Konservative  den
staatlichen  Einfluß  angepran-
gert  haben,  werden  wir  in der
Umweltpolitik  auf  staatliche
Rahmenbedingungen  nicht
verzichten  können,  mögen

auch  die  Unternehmer  kla-
gen.

Wir  werden  für  den  Un
weltschutz  mehr  Geld  ausge-

ben müssan.  Wenn  wir  auch
grundsätzlich  vom  Verursa-

cherprinzip  ausgehen,  so  gibt
es  doch  Ausnahmen.  Wir
werden  die Luftgüte  in den
Ballungsräumen  nicht  verbes-
sern  könrien,  wenn  wir  nicht
die bestehenden  Industriean-
lagen  verbessern.  Das  Verur-
sacherprinzip  sagt,  daß Un-
ternehmen,  denen  Umwelt-
schutzmaßnahmen  vorge-

schrieben  werden  (zum  Bei-
:he  spiel  der  Einbau  von  Ent-
:he  schwefeIungsanIagen),  diese
ine  auch  zu bezahlen  haben.  Dies
so  ist aber  nicht  immer  möglich.

ies  Oft werden  Unterstützungen

notwendig  sein.  Betroffen  ist
ja vor  allem  die  Grundstofj-

industrie,  die mit  wirtschaftli-  -
chen  Schwierigkeiten  zu
kämpfen  hat.

Ein  arideres  Beispiel:  Mit
vielen,  meist  vLllig  unzulängli-

chen  Abfalldeponien  muß  et-
was  geschehen.  Die  Verursa-
cher  sind  meist  nicht  mehr
eruierbar.  Was  bleibt  anderes
übrig,  als  die Sanierung  mit
öffentlichen  Mitteln  vorzuneh-
men?  Ein  geradezu  klassi-

sches  Beispiel,  wie  die sozia-
len Kosten  auf  die  Allgemein-

heit  abgewälzt  werden.  Der
dafür  vorgesehene  Umwelt-

 schutzfonds  wird  sicherlich
helfen.  Allerdings:  Je weniger
dieser  Fonds  gebraucht  wird,
desto  erfolgreicher  wird  die
Umweltpolitik  sein.  Denn
Schäden  im  nachhinein  zu

BeidemletztenBildausderSeriel,Wieesfrüherwar"...(GemeindeblattNr.30vom29.Juli1983)
 reparieren, das sollte nichthandelt  es sich um das Wildbad  in Grins  nach  einem  Hochwasser.  Die  Personen  sind  Bgm.  Adolf  d!e Aufga"e des UmWe't-Handl  mit Polizisten.

 Red.  schutzes  sein.
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Bundesheerhubschrauber FahrprüfungfürEinspurigeN0l1(5:§ J0p  k  St(51'ß§(5(5hÜtt(5 beiWaldbrandbekämpfung Seit18JahrenbinichmitdemFafü-
Die  langandauernde  Hitze  hebt  radunterwegs,beiTagundNacht,bei

auch  die Gefahr  VOn Waldbränden.  Wind und Wetter. Zehntausende ge-... . ..,, . ..,::....,, ImHochgebirge,aufschwerzugäng-  fahtene Kilometer liegen hinter mir"  " a a "  lichen,  steilen  Waldhängen  stellt  die  A'S FÜh'e'SChe'nbeS"er kenne 'Ch
.,, i.,:l ....., t:aaa):"'yi wBreahnrdehienkiismchpwfuienrgigef'üsrprdoibe,mFeuuea:J ddiaeßVearllkeehVrsevrokershcrh;tieftllennehumnde{meaiunCeh.i.,.?ti":="  '-:

 "  a" Hubschrauber  sind  hier  ideale  Hel-  Radfahrer und Mopedfahrer, diesel';' ,  (e,  kennenmi.ißten.
'FT"<,i' Nachdem, wie bereits berichtet,  WarumIäßtesderStaatzu,daßmeist-a am  Dienstag  Hubschrau5B1'  dB5 lunge Leu(e mii :hren e:nspurigen

Hochgebirgslandekurses  von Land-  Fahrzeugen öhne Ahnung von Ver-i% eck aus in Pfunds Gerätund  Personal kehrsregeln in dieses gefEihrliche Ele-"  eingef]ogenhat,stehtseitgesternein  ment ..Straßenverkehr" zugelassen
Hubschrauber  des  Stützpunktes  Sen werden? Die Straße sollte nur le-. SchwazimDauerR5scheinsatz,nach-  nen gef1('ren, d!e sich durch rechtes

s  demeineAssistenzleistungdesBun-  Fa'lrverl1alfen d:e MÜnd!gke!T daZU
desheeres  durch  den Landesfeuer-  erwerben. Viele fahren Elber ohne
wehrkommandanten  VOn Tirol,  Her- Kennföis von Vonangsregeln und
mannPartl,f'üreinenWa]dbrandbei  meinennoch,ihrgesetzwidrigesVer-

.". Neustift  im  Stubaital  angefordert  halten sei richtig. Sie wechseln die
worden  war.  Nur  die,lUouette  IIl  aus  Fahrstreifen ohne Hand- oder Blink-;chrott Schwaz  ist  in  der  Lage,  die  Wasserbe-  zeichen und fühlen sich nQCl1 wle Ko-reichen 5ältermiteinemFassungsyermögen  nlge. hinter denen alle anderen Ver-Land- von480Literzubef?5rdern.  kehrsteilnehmer herfahren müssen.ondem , Feuerlösdier:  SiefahrenaufihremFahrstteifenlinks

l
 statt rechts und machen es nachfol-,  Berg-  "ele  verlassen sich auf genden schnelleren Fahrzeugen

]nserer  Polypenarme  unmoglich, Zu uberholen. Sie fahrenDer  beste  Feuerlöscher  nützt  wieVerrückteaufderrechtenSeitean
andeck  nichts, wenn man im Ernstfall nicht  stehenden Autos bis zu roten Ampelmit der Handhabung  vertraut  ist.  vorbei.Offzwängensiesichzwischen

ü  KDeanßneesnlevrineleen AlhutroesfahFreeurermloitscdheemrs TGeeuhfsetlehiglnutenrdl.hAnuetonshdeu,rch, als sei der

der

August  Gästekarte  45.- S, Kinder  35.-  S.
Täglich  von  10.OO -  17.30 Uhr  18.8.Donnerstag,20.30Uhr
Schloßmuseum  Landeck  - Hei-  Filmabend  ,,Erlebnis  Tirol"
matkundliches  Bezirksmuseum  (Landschaft-Leute-Tierwelt)  v,H.
bis  28.8. Ausstellung:  Prisma  Walterskirchen  im Tourotel  Post,
Landeck  Eintrittfrei.

19.8.  Freitag,  8.00  Uhr
Dienstag - Freitag Galerie Elefant,  Geführte  Bergwanderung,  Treff-Malserstr. 62, Te). Vereinbarung  punkt  Fremdenverkehrsverband,
%'<, 05442/3689/2670/2723;  Ziel:  Thialkopf  (Gipfelkreuz)

2.400 m, (Auffahrt  mit  Sessellift-s.s. Montag, 20.30 Uhr Flathalm-Zirmegg-Thia)kopf),
Filmabend v. Walter Steiner - , Führung  mit  Cföstekarte  kosten-
,,LandundLeuteimBezirkLand-  105,
eck"inderHalleSchloßLandeck,  19.8.Freitagi20.30Uhr
mit Gästekarte, Eintritt  frei Konzert  der  Stadtm-u-sikkapelle
10.8. Mittwoch, 20.30 Uhr Perjen  in Perjen,  Eintritt  frei.Tiroler  Hermatabend  der Volks-.
tumsgruppe  Landeck  im  Vereins-  Was ist  sonst  los?  a
haussaal,  Eintritt:  Erw.  50, -  S, Hotel  Sonne
mit  Gästekarte  45. -  S, Kjnder   D!ens(ag  ab 20.00  Uhr  Dämmer-
35, -  B. schoppen  auf  der Terrasse  jeden

Samstag  Musik  und  Tanz,  Beginn12.8. Freitag, 7.00 Uhr  20.30 Uhr,  Sonntags  ab 10 Uhr,Geführte Bergwanderung, Treff-  musikalischer  Frühschoppen  aufpunkt Fremdenverkehrsverband,  der  Sonnenterrasse
Ziel:  Steinseehütte  2.050  m, (zum

Nittwoch,  20.30  Uhr
' Heimatabend  der Volks-
auppe Landeck  im Vereins-
al; Eintritt:  Erw.  50.-  S, mit
:arte  45.- S, Kinder  35.-  S.
lonnerstag,  20.30  Uhr
iend  ,,Erlebnis  Tirol"
:chaft-Leute-Tierwelt)  v.H.
skirchen  im Tourotel  Post,
t frei.

reitag,  8.00  Uhr

rte Bergwanderung,  Treff-
Fremdenverkehrsverband,

Thialkopf  (Gipfelkreuz)
n, (Auffahrt  mit  Sessellift-
:m-Zirmegg-Thia)kopf),

üg mit  Cföstekarte  kosten-

reitag,  20.30  Uhr
't  der  Stadtmusikkapelle
in Perjen,  Eintritt  frei.

kennenlernen  ihres  PeuerR5schers
gar ni'cht  so ernst  nehmen,  das hat  ei-
ne Untersuchung  des ÖAMTC  in
Oberösterreich  ergeben,  an der sich
640 Autolenker  beteiligt  haben:  Nur
20 Prozent  der  vorhandenen  Feuer-
ltjscher  waren  ordnu+igsgemäß  in ei-
ner Halterung  an einer  Stelle  ange-
bracht,  die auch  im Ernstfall  einen
raschen  und sicherern  Zugriff  si-
cliert.  Vier  Fünftel  der  Feuerlöscher
waren  irgendwo  im Fahrzeug  ver-
staut,  obwohl  die  Wagenbesitzer  be-
haupteten,  sie hätten  den Löscher
,,in Griffweite".  Wie  unterschiedlich
in diesem  Punkt  die Auffassungen
sein  können,  ergaben  da+in  Nachprü-
fungen:  Meist  lagen  die  Feuer]ö-
scher  lose  unter  den Sitzen  oder  im
Kofferraum  - oft  auch  noch  in der
Originafüerpackung.

I eufel  hinter  ihnen  her.
Es ist sehr lobenswert,  da13 die

Kraftfahrzeugorganisationen  freiwilli-
gen Kursteilnehmern  kostenlos  die
wichttgsten  Verkehrsregeln  und Ver-
haltensweisen  fLn einspurige  Fahr-
zeuge  lernen:  Warum  aber  wird  so ein
kostenloser  Kurs  nicht  zur Piicht  ge-
macht,  ohne  den  kein  Moped  verkauft
werden  dürfte:?  Wieviele  Verkehrs-
unfälle  und welch  menschliches  Leid
könnte  durch  diese  einfache  Rege-
lung  (zumindest  bei  Neuzulassun-
gen) verhindert  werden?  Die Sicher-
heit sollte wirklich vor ledem  Ge-
schäftssinn  gehen.  Außerdem  ist nur
ein gesunder  Verkehrsteilnehmer  ein
potenter  Kunde:  Ein Führerschein
wird  auch  nur  ausgehändigt,  wenn  ein
1. Hilfe-Kurs  nachgewiesen  werden
kann!  Robert  Rockenbauer

l sonst  los?
;onne

(%  Hf  1!'!5;  ßl  4> r

peiß o=,.!t
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Die  Pentatoner  erwiesen  sich  wieder  als
,,Zugposaunen,  -horn  und  -iiuiiipeten"
Für  mich  ist  jetzt  endgültig  bewie-

sen, daß ich in einem  freien,  demo-
kratischen  Land  lebe  (das habe  ich
zuweilen  bezweifelt):  das Ensemble
Pentaton  konnte  nach  seinem  Kon-
zert  am vergangenen  Freitag  Schloß
Landeck  als freies  Ensemble  verlas-
sen. Was sich  diese  fünf  junge  Musi-
ker  an diese:m  Abend,  an dem  man  in
der  gotischen  Halle  erstmals
Schweißtropfen  rinnen  sah, leiste-
ten,  hätte  zu anderen  Zeiten  ausge-
reicht,  sie vom  Notenpul  (weg  zu ver-
haften.  Im  letzten  Teil  ihres  Konzer-
tes-im  musikalischen  Rahmen  Wer-
nerPirchners  Musik  zu,,Kaiser  Josef
u-  ' die Bahnwärterstocher,,  -  wur-
(l., gleich  zwei  honorige  Hymnen,
J. Haydens  Kaiserhymne  und  jene
der Briten,  in einer  Art  dargeboten,
die sicher  einigen  Zuhörern,  denen
das  Monarchische  noch  in  den
Adern  mitfließt,  Wallungen  verur-
sacht  haben  dürfte.  Aber  auch  mit
anderen  Heiligtümern  springt  der
respektlose  Pirchner  (als Jazz-Zwio
konzertierte  er mit  Harry  Pepl in
unserem  Bezirk  bereits  in Pettneu
und Landeck)  ganz unbekümmert
und  völlig  unbe1ekt  von  der  nötigen
Ehrfurqht  um. Den  Marsch  ,,o  du
mein  Osterreich"  spannt  er mit  dem
Donauwalzer  zu einem  Duett  zu-
iammen,  er fößt  Tiroler  Landler  und
Polkas als schräge  Obertolben  auf
-las Publikum  (in  dem  et]iche
Ehrfurchtslose  in ebensolches  Ge-
ächter  ausbrachen)  los  und  setzt  sei-
ier  Schlitzohrigkeit  eine  zweifelhaf-
,( 'rone  auf, wenn  er die schrillen
i...i'umentaIjodler,  die verzweifel-
en AnspärzeausderBässeTiefeund

las  herzzerreißende  Hochhinauf
ammervoller  Fragen  in lammfrom-

men  Harmonien  ersäutt.  Der  frem-
denverkehrsverdienstvolle  Kuh-
tuttn)odler  wird  bei  Pirchner  zur  ex-
zessiven  Bauch-und-Busen-Musik,
und in. einer  Abteilung  seiner  als
,,Suite  für  Blechb]äserquintett"
deklarierten  Musik  läßt  er eine  solen-
ne Baßorgie  ausarten.  Man  war  da-
her überhaupt  nicht  überrascht,  als
d'as Ganze  mit  einem  Fiasko  endete:
d+e Platte  blieb  stecken.  Das Publi-
kum  spendete  reichlich  Applaus.
Dieser  galt  vor  allem  aber  auch  für
das vorher  Gebotene,  die  Musik  aus
der Rennaissance  von  William  Bra-
de, Johann  Pezel,  Johann  H. Schein
und Paul  Peuer],  das Blechb1äser-
quintett  Nr.  3 mit  Allegro  moderato,
Moderato,  Aridante  und Vivo  des
Russen  X7iktor  Ewald  und  den bril-
lanten  Beitrag  zur Musik  des  20.
Jahrhunderts,  Joseph  Horovitz's
Musik  Hall  Suite  mit  Soubrette
Song, Trick-cylists,  Adagio  Team,
Soft-schoe-shuffle  und  Les Girls.

Auch  wenn  Hymnen  gemordet
wurden:  angeohrs  der  Musikrn  aus'
den  vielen  Zeltfesten  ein erholsamer,
genußreicher  Musikabend  im
Schloß,  fiir  den dem Kulturreferat
und  besonders  dem  Ensemble  Pen-
taton  herzhaft  zu danken  ist.  o.p.

Summerzeit
Summer  und  Sunna.
Bluama  und  Bluascht.
Huanza  und  Her,
Koara  und  Keara,

Rörga  bringt  Sörga,
Bäck  bocht  Brot. -
Hoachweüer,  Hogl
Hitz  und  Blrtz,

Muara  und  Brond,
Noat  und  Toad.

mmerschlußverkauf
in  Tandeck

vom  23.  Juli  bis
13.  Au  st 1983

Siegfried  Krismer:

'Auf  dem Weg  aus derZufüickgezogenheit
. Zur Zeit sind in der Sparkasse mit sich selber unzufriede=.  gewor-

Prutz Arbeiten des FiSsers Siegfried de+i, bleibt jedoch Realist und  meint,
Krismerausgestellt:zurHauptsache  auchwennerinZukunftwiederver-
Reliefs und Figura]es; die Themen  stärkt den künstlerischen  Weg be-
überwiegend aus dem religiösen Be- schreiten wol)e, werdc  ,,es nicht
reich: Meditation,  Antonius, Josef leicht sein, konsequent zu bleiben".
der Arbeiter, Werdegang, Die Sama- Neben seiner künstlerischen  Tä-
riterin, Krippe. tigkeit betreibt Krismer  mit  seiner

14i3B  HB('rzl(lgB(  ,,Werdegang", Relief von Siegfried  Krismer,  derzeit  in der Sparkasse  Pnitzzu sehaen.

as EnsembJePentaton mitReich,  Delago, Arnold, Salvenmoserund  Gottschalk
mzerlierte am vergangenen Freitag tnit groBem Erfolg auf  Schlofl  Landeck.

Wie  bei  Bernardi,  der  vor  ihm  aus-
stellte,  stößt  man  auch  bei Siegfried
Krismer,  nach  dem Anfang  seiner
;pnstlerischen  Interessen  und
Ubungen  fragend,  aufEngelbert  Git-
terle,  der in der Hauptschule  diese
Begabung  förderte.  Mit  Ludwig
Schlatter,  der  jetzt  als Keramiker  in
Wien  lebt,  besuchte  Krismer  von
1961 bis 65 die  HTL  in Innsbruck.

An  Ausstellungen  war  er bis jetzt
m Innsbruck  (Kunstpavillon  und
Hofgarten),  in Reutte  und  Landeck
beteiligt,  eine  Reihe  öffentlicher
Aufträge,  im  kirchlichen  und  profa-
nen  Bereich,  hat  Krismer  in  den  letz-
ten Jahren  ausgeführt.  Er ist sehr
selbstkritisch  und  meint,  in den  letz-
(cn  Jahren  habe  er sich  durch  zu viele
Auftragsübernahmen  künstlerisch
zu sehr  die Hände  gebunden.  Er ist

Frau  auch  eine  Landwirtschaft,  hat
das Bauernhaus  zur,,Pension  Alpen-
rose"  ausgebaut,  für  welche  er 40'/o
des Energiebedarfs  aus einer  Solar-
anlage  gewinnt.  Der  in einer  Familie
mitacht  KindernAufgewachsene  hat
selbst  drei  Kinder.

Aus  der  Einbildung,  in dem  herr-
schenden  Kunstgetriebe  und  im di-
rekten  Vergleich  mit  anderen,,nicht
konkurrieren  zu können':  hat sich
Siegfried  Krismer  in den  letzten  Jah-
ren etwas  zurückgezogen.  Jetzt  will
er aus dieser,,Klausur"  heraus  und
wieder  mehr  Kontakte  pflegen.  Ge-
rald  Nitsches  Angebot,  in der  Gym-
Galerie  in  Landeck  auszustellen,
könnte  auf  diesem  Weg nach der
Ausstellung  in der Sparkasse  Prutz
eine  wichtige  zweite  Station  sein.

o.p.
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miere  am 7. August  1983;  Spielbeginn
um  20.30 Uhr;  weitere  Aufführungen
am  8.,9.,lO.,1l.,l2.,l4.,21.,22.,25.
und 27. August.

Regie: Dietmar  Schönherr;  Büh-
nenbild:  Peter  Paul Tschaikner; Re-
gieassistenz:  Vivi  Bach-Schönherr.

Die  Räuber  vom Glockenhof

tirolische  Historie  von  RodolfBrix
-Premiere  am 13. August  1983 -
Spielbeginn  20.30 Uhr;  weitere Auf-
führungen  am 15.,16.,17.,l8.,19.,20.,
23.,24.,26.,28.,29.  August  1983;

Regie: Ruth  Drexe1;  Musik:  Gun-
ther  Schneider,  Haimo  Wisser;  Büh-
nenbild:  Peter  Paul  Tschaikner,
Heinz  Hauser;  Regieassistenz:  Chri-
stian  Kohlmann.

Foto Rupett  Larl

rungen  am 10.,11.,12.,14.,21.,22.,25.,
27. August.
Regie:  Gunnar  Klattenhoff;  Mitar-

beit:  Klaus  Rohrmoser;
Rahmenprogramm  im  Gasthof
Traube,  Beginn  20.30 Uhr.
Montag,  15.8.1983

Sigi Zimmerschied,  Passauer
Volkstheater

Sonntag,  21.8. 1983
Gerhard  Polt  und die Biermösl
Blosn

Mittwoch.  24.8. 1983
Kurt  Weinzirl,  Der  Herr  Karl
von  Merz  und  Qualtinger

Sonntag,  28.8.1983
Ruth  Drexel  und  Dietmar
Schönherr,  Lesung;  Marielui-
se Fleißer  und  Norbert  C. Ka-
ser

Der  Pilafüshof  in Telfs

steiiung),  brwacnsene  .) iv.-.
Der  FVVGaltür  ladet  herzlich  ein!

FVVZams

Großer  Tiroler  Abend

Mittwoch,  10. August  1983 großer

Tiroler  Abend  im  Festsaal  der

Hauptschule  Zams. Beginn:  20.30

Uhr.  Es wirken  mit:  die Brauchtums-

gruppe  Starkenberg,  die  Traxl-

Dirndln  und das Austria-Trio.

Der  Weg  zur  Ansbacher

Hütte  ist  beschwerlich,

aber  er  lohnt  sich  nicht

In 2300  Meter  stolzer  Höhe, ern-
gegliedert  in den Lechtaler  Höhen-

weg, der  in Imst  begrnnt, und  nahezu
über ein Dutzend  teiljährig  bewrrt-
schaftete  Schutzhü«en  des Deut-
schen  und Osterr. Alpenvereines  bis
zum Arlberg  führt, erreicht  der Berg-
wanderer  die Ansbacher  Hüt[e.
Der erste  Anblick  ist ein durchaus  ro-

mantrscher  Au{3en  ist  es das
ursprüngliche  Gemäuer  aus der Zeit
der  Anfänge  des Alprntourismus,  das
dem Bergwanderer  gefällt, rnnen die
kleine  Gaststube  mit ihrem  alten Ge-
täfel. Das Zusammentreffen  mit dem
Wirt könnte  aber  dazu angeran  sern
die angenehmen  Eindrücke  wreder
etwas zu vergällen.  Mag die Grenze
vwischen,,urig"  und,,grobschlächtig"
auch fließend  sein, es gibt sie aber
ohne  Zweifel.  Der  zugewiesene  Platz

trunk in Form von Bier oder  Wein in
seiner  Wirkung etwas schwach, so
sind es eben jene unverkennbaren
Düffe, die zwar  nicht  bis zum Him'mel
stinken, aber rm Dachgeschoß  dem
Bergwanderer  in den Schlaf  wiegen.
Das frühmorgendliche  Gesichtsbad
und andere  Akte  der Reinigung  srnd
mit  längerem  bis sehr  langem  Ans[e-
hen vor der einzigen .,Waschzelle"
des Hauses  verbunden,  deren  ernzi-
ges Waschbecken  man auch findet,
weil  man ganz genau  weiß, daß es es
gibt. endet  doch sein Abfluß  in erner
Mulde,  keine  drei Meter  von deBH üt-
tentür  entfernt, was die Geruch.  "-
ven auch atff3erha1b der Hü«e nicht
ungereizt  läßt.

Das soll  aber  nicht  heißen,  da(3 kei-

ne Investitionen  getätigt  werden.  Die
Stützen  einer  Materialseilbahn  erklim-
men technisch  gewagt  die Anhöhe,
um unmifielbar  vor der Ansbacher
Hütte  haltzumachen  -  anders  da der
Hüttenzustand:  abgesehen  von der
nagelneuen  Fahne des DAV -  Sek-
tion Ansbach.  Für das nötrge Einse-
hen sorgt  dann der Wirt mit  S 90.-  für
Nichtalpenvereinsmitglieder  pro La-
ger. Im Vergleich  dazu  sind  für ein La-
gerin  derLeutkircherHüt[eS  75. -,  im
Würtemberger  Haus S 74. -  ern fairer

Preis -  Leistung  -  Verhältnis. Denn
diese Hütten verfügen  über  sanitare
Anlagen,  die  es möglich  machen,
auch in den Bergen  ein Mensch  zu
bleiben.  Die Freundlickeii  der Wirtin-
nen und Wirte dieser  Hütten ist nicht
im Preis inbegriffen,  sondern  kommt
yon Herzen.

Michael  Nigg, Josef  Hackl
Schönwres





GRAMM

X) Nachrichöen
)5 Musik  am Morgen

IO Ökumeiiische  Morgen-
feier  aus  Vorarlberg

15 Du holde  Kunst
)5 ,,Die  FerienTarnllie"
15 Ö 1 am Sonntag
45 Glaubensgesprjich
OO Katholischer  Gottes-

dienst
30 Festspiele  in Öster-

reich
35 Musikallsche  Tafet-

freuden
Oa Der  dramatisierte

Sonntagsroman:  ,t)ie
Dame  ist leichtfertig=

ONT  AG,  8. AUGUST

:terreich  1

oo Nachrichten
12 Musik  am Morgen
OC) Morgenjournal
15 Barockmusik
15 Pasticcio
05 lateinnachhiIfe
Sü Die  €-rz)eln  GottMed

Silbemianns
ü5 Konzert  am Vormittag
00 Miffagsjourna)
DO Opernkonzeit
.30 Von  Tag  zu Tag
.05 Musik  unserer  ZeR

.ü5 Für  Freunde  alier
Musik

.15 Friedrich  Heer:  Ant-

wor!en  zur  Zeit
.30 .,Texte!a
.45 Forscher  zu Gast

.OO Abendjournal

.30 unterhaRung  am Mon-
tagabend

.oo Ak!uelles  aus  der
Christenheiö

i.30 Festspiele  in ösöer-
reich

.15 Literatur  und Musik

:.OO Nach$umal
'.15 Neue  Musik  im Ge-

spräch
I.OO %chtkonzeri
1.05 ,. Betthupferl  für  die

Großen"

isteneich  Regional

5.00 Nachnchten
5.05 Blasmusik

6.05 Lokalprogramme
8. 05 Besuch  am Montag

9. 0(1 G'sungen  und gaspielt

10. 05 Vergnügt  mit  Musik
1j.OO Lokalprogramme
1 1.SO Autofahrer  umerwegs

17. j(1 Alpenländische  Musi-
kantenparade

18. f)O tokalprogramme
19. 00 Das Traummännlein
19.05  ,,Die  Regentrude=

19.35  Allweil  lustlg,  frisch
und  munter

2 €1.t)5 ,,Nachtfahrt':  Hörspiel

2t05  Lokalprogramme
22.10  Sportrevue

österreich  3

5.OCI Nachrichten
5.05 Der Ö-3-Wecker
ß.05 Bitte.  recht  freundlk.h
9. 05 Radio  Holiday

10. 05 Gerhard  Bronner
11. 05 Hitpan6rama

j2. €K) MiffagJournal
13.ü0  ö-3-Somrnerradio
15. 05 Die Musk.box
16. 05 Radio  Holiday  '

17. 10 Teestunde
18j)5  Ö-3-Spez1a1
18. sO Sport  und  Muslk
19. 05 Treffpunkt
21.05  Ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Einfach  zum  Nach-

denken

22. 00Nactt1iourna1
22. 15 Treffpunkt  Sfüdlo  4

23. 05 Musik  zum  Träumen
C1.05 Ö-3-Nachtexpreß  

1.05 bis 5.00 Das ö-3-

mn Nachtprogramm

D1ENST  AG,  9. AUGUST

Österreich  1 l !..!5 Mgmer in den Morgen  

6.Ü!}  tosarprogramme
8.05 Magazin  für  dle Frau

9. 00 (jsungen  und  gaspielt

10. ü5 Vergnugt  mit  Musik

11. 00 Lokalprogramme
11. 30 Autofahrer  unterwegs

12. 45 Lokalprogramme
17. 10 Promenadenkonzert
18. C10 Loka1pn6gramme
fö.OCI Das Traummännlein
19.05  ,,Musikkiste=
19. 35 Allweil  lustig.  frisCh

und mumer
20. D5 Musikland  Öslerreich

aOO Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen

7. 00 Morgenjournal
7. 35 Barückmusik
8. 15 Pasticcio
9. 05 Glückliche  Erben

9. 30 Wege  zur  neuen  Musik

10. D5 Fegtspiele  in Öster-
reich

12. 00 Mittagsjournal
13. 00 0perrikünzert
14. 05 ,,Lisas  Zimmer':  Ro-

man

14. 30 Von  Tag zu Tag

15. 05 Musik  unaerer  Zert

15.3(I Festspiele

17.15  Friedrich  Heer:  Ant-
worfen  zur  Zeit

17.30  Texte

17.45 Erforscht  und ent-
deckt

1aO0  Abendiournal
S 8.30 Strau  ß & Co.

19.OCI Schulfunk  extra
19.3CI Volksmusik

2ü.00 Die besten  Hörspiele
dsr  Walt:  ,.AuT einem
Maulwurfshügel=

21.00 Literoturmagazin
21. 30 Wissen  der  Zeit
22. 15 0pernkonzert
2."1. 15 Nachtkonzert
0.05 .,Betthupferl  lür  die

Großen=

Österreich  Reglonal

5.C)0 Nachiichten
5.05 Blasmusik

MITTWOCH,  10.

Österreich  1

6.C)C1 Nachrichten
6. t2 Musik  am tJbrgen

7. OC1 Morgeniournal
7. 35 Barückmusik
8.15 Pas!iccio
9.05 Der ('sterr.  Widerstand

in Frankreich

9. 30 Die Orgeln  Gottfried
Silbermanns

10. 05 Festspiele  In ögttn-
reich

13. C)C1 0pernkonzen
14. 05 ,,Lisas  Zimmer':  Ro-

man
14. 30 Von  Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeit

1B.D5 Musik  im K14ng Ihrer
Zait

17.15  Friedrich  Heer:  Ant-
worten  zur  Zeit

17. 45 Unsere  Gesundheit
18. 00 Abendjournal
18. 30 Meister  des Erzählens

19. 00 ..Das  Halsband  der
Königin=

19.SCI Festspiele  In öster-
rek.h

21. OC1 Nachtstudio
22. 0ü Nachtjournal
22. 15 Gäsle  machen  Musik-

programm
0.ö5 ,,Betthuplerl  lür  dle

GroBen=

österreich  3

5.00 Nachrichten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bit!e,  recht  freundlich
9. 05 Radio  Holiday

10. 05 Eiica  Vaal
11. 05 Hitpanorama
12. 00 Mittagsjournal
is.oü  Ö-3-Sommerradio
15. 05 Die Musicbox
16. 05 Radlo  Holiday
17. 'R) Teetifünde
1 a.o!)  Ö-3-Spezia1
1 8.3ü Sport  und  Musik

.fö.O!i  Treffpunkt
21.05 ö-3-Jazz-Haua
21. 55 Einfach  zum  Nach-

denken
22. 00 Nacht)ournal
22. 15 Treffpunkt  Sfüdlo  4

23. 05 Musik  zum  Tiäumen

?.:: b'i-=a=oa=g:ai'-
Nachtpro(yamm

österreich  Reglonal

5.00 Nachrichten
5.05 Blasmusik
5.35 Munfer  in den Morgen

AUGUST

6.05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  für  die Frau
9. 00 Gasungen  und gaspielt

1f)j)5  Vergnügt  mit Musik
?tOO Lokalprogramme

11. 30 Autofahrer  untemegs
12. 45 Lokalprogramme
17.1(1 ,,Alles  klar,  Herr

Kornrnissar?"
19.ÜO Das Traummännlein
19j)5  ,,Hoffemlich  wird  -'%s

wieder  gut"
19. 35 Allweil  lustig,  Trisi...

und munter
20. ü5 Lokalprogramme
21. 00 Ganz  leisa erklingt  a

5.05 Der  ö-3-Wecker

8.05 Bitte,  recht  freundlich
9.05 Radio  Holiday

10.3ü  Musik  fÜr mich
1t]5  Hitpanorama
12.00  Mit!agJoumal
is.oo  ö-s-sommerraaio
15.05  Die Musicbox
1B.05 Radlo  Holiday  ,

17.10  Teeatunde
fö.05  ö-3-Spezia1
19j)5  Treffpunki
21.05  ö-3-Jazz-Haus
21.55 Einfach  zum Nach-

denken

az15  Treffpunkt  Studlo  4
23.05  Muaik  zum  Träumen

0.05 Q-3,1:::i37:1.05  bis
Nachöprogramm

)ONNERSTAG,  11.  AUGUST

(5sterreich  1

0.12 Muslk  am Morgen

7.ü0 MorgetJournal-
7.35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9j)5  %ede  als al+ernatfüe

Lebensform
9.30  Wege  zur  neuen  Musik

10.05  Festspiele  In Öster-
reich

12.00  Mittagsiournal
13.00 0pernkonzert
14.05  ,,Lisas  Zimmer':  Ro-

man

14.30  Von  Tag zu Tag

j5.30  Festspiele  in öster-
reich

17.15  Fnedrlch  Heer:  Am-
worten  Zur  Zeit

17.30  Texte

17.45  Die internationale  Fla-
diouniversität

lfl.OO AbendJournal
18. 30 Chanson  - Feullleton

19. 00 Schulfunk  extra
19.30  Festspiele  in Öster-

reich

22.aO Nachtloumal
22. 15 Studio  neuer  Musilt

23. 00 Nachtkonzert

österreich  Regional

5.üO Nachrichten
5.05 Blasmusik
5. 35 Munter  in den  Morgen

6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  für  die Frau

9. 00 Sasungen  und  gaspielt

10. 05 VerOn(igt  mit  Musik

11.OO Lokalprogramtne
11. 3ü Autofahrer  unterwegs
12. 4!i Lokalprogramme
17. 10 operettenspie1ereien
18. 0ü LükaTprogramme
19. CX] Das Traummännleln
19.05 ,,Wigwamaa
19. 35 Allweil  lustig,  frisch

und munter
20. 05 Lokalprogramme
21. 0ü Von  Melodie  zu

Melodie
22. 00 NaOhrichten
22.jO  Sportrevue
22.25 Sendeschluß

österretch  3

!i. €)Cl Nachrichtsn
5.05 Der Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  freundlich
9.05 Radio  Holiday

10. 05 Martini-Cocktail
1 Lü5  Hitpanorama

i:i.üo  MittagJoumal
13.CK) Ö-3-Stimmerradio
15. 05 Dls Muslcbox

16. 05 Radio  Holida'V
17. 10 Tees)unde
18. 05 Ö-3-Spez1a1
18. 30 Sport  und  Musik
19. ü5 Treffpunkt
2105  ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Einfach  zum  Nach-

denken
22. 00 Nachtjournal
22. 15 Treffpunkt  Studio  4

23. 05 Musik  zum  Träumen
0.05 Ö-3-Nachtexpreß
L05  bis  5.00  Das  Ö-3-

Nachtprogramm

österreich  1

6.00 Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen
7. 35 Barockmusik
8.15 Pas(iccio
9. 05 Nicht  dahelm  -  und

düch  zu Haush

9.30 Die Orgeln  Got}fried
Silbermanns

10. 05 Konzert  am Vormittag

12. 00 Mittagsiourpal
13. 00 0pernkonzert
14. 05 ,,Lisas  Zkmmer",  Ro-

1B.05 Muslca  sacra
17.15 Friedrich  Heer:  Ant-

würken  zur  Zeit
17.9CI Texte
17. 45 Das aktuelle  wlssen-

schaf!llche  Buch
18. (X) Abendjournal
18. 30 Kullnarium
19. 00 Fbmchung  in öster-

reich
19.30  Festsplele  In Öster-

relch
21.00 Werkstatt  Hörsple1
22.00 Nacht)ournal
22.15 Festspiele  in Ös!er-

reich
0.05 ,,BetthupferT  für  die

GroBeTha

österreich  Regional

5j)C1 %achrk.hten
5.05 Blasmusik
5. 35 Munter  In den  Morgen

6. ü5 Lokalprogramme

SAMST  AG,  13.  AUGUSTFREIT  AG,  12.  AUGUST

8. D5 MagazTn  für  die Frau 5Bi43yyB1d  j

9.0ü G'sungen  und  Jspielt
10. 05 Vsrgnügt  mit  Musik  6.oo Nachrichten

11. (X) Lokalprogrammt)  6J)5 Musik  arn Morgen

1L30  Au!o{ahrer  unterWegs  fi.55 Morgenbetrachtung

12.45 LokalprOgramme  7.00 Morgenjournal

17.10 Lokalprogramme  7.35 Barockmusik

'19.00 Das Tüummännlein  B,15 Pasöiccio

19.05  Lokalprogrammj  9.ü5 Hörbllder

21. 00 oer. tanende Operet- 10.05  Festspiele  in öster-

tenführer  . (Blc§

22. OC) Nachr)chten 12.Ü[) Mittagsjoumal

22.j0  8portrevue  13.00  0pernkönzert

2225  Sendeschlua  14.05  Selbstporträt

män
 14.30,,tmakt=

Österreich  3  is.oo ,,Mein  Engel,  meln
Alles,  meln  Ich"

5.00 Nachrk.hten  j8.05  Ex libns

5.05 oer  Ö-3-Wecker  17.10  Technische  Rund-

8j)5  Bitie,  recht  {reundlich  schau  -

g.ü5 Radlo  Holiday  1720  Chormtisik

10 €15 Günther  St.hifler  j8. €15 Memo

11 .t)5 Hitpanorama  18.45  Das  Feullleton  dar

12 .(1ü Mittagsjournai  Woche

13 .(X) ö-3-Sommerrad1o  19.OD E-Musik

14.30 ,,ps  -  Partnerschaft  19.15  Festspiele  in öster-

. und  Sicherhel(=  reich

15 .«15 Muaicbox  22.(10 Nachrichten  und  8pori

1&ü5  %dio  Holiday  22.1(1 Phonomuseum

17.10  Teesfünde  O.05 ,,Betthupferl  1ßr dle

la.os  ö-3-SpeziaI  Großen=

18. 3ü Sport  und  Musik
19. 05 TreTfpunkt
21.05 Hard  Rock  . Österrelch  Regional

21.30 Meine  Welle
21. 55 Einfach  zum  Nach-  i 5.00 Nachrichlen

denken  5.05 Blasmusik  aus öster-

22. 00 Nachtjournal  reich

22. 15 Treffpunkt  Studio  4 5.35 Munter  in den Morgen

23. D5 Musik  zum  Träumen  8.ü5 Lokalprogramme

0,(15 Ö-3-Hitparade  s.os Farnilienmagazin

8. 45 ,,Clie Sonnenuhr"
9. (K) Gasungen  und  gah

10. 05 ,,o  Herr.  i kim  zu
dir...=

10. 50 öslerreichische  Blas-
kapellen  musizieren

11. 3ü Autolahrer  unterwegs

i2.45  Lokalprügramme
17. 10 Der Animator
18. 0ü Lokalprogramme
19. 00 Das Traummännleln

kommt
'1G1.ü5 Sport  vom  Sams!ag

-------=-=-I20.05 Musikan)en,  spleltas
auf

Österreich  3

5.ü0 Nachrichlen  I
5.05 Der ö-3-Wecker
B.05 Bltte,  recht  lreundlk.h  '

9. 05 Radio  Hollday
10. 05 Vokal  -  Instrumental  '

-  imernational
1L05  Hitpanorama
j2.0[)  MittagJournal  
j3.DD Radiothek

'fö.05  Radio  Ho1ida9
Ti.3 €) 8port  und  Musik

19.0ü  Nachrichten  und  Sport

19.08  Amerlkanische  Hlt-
payade

21. 55 Eimagh  zum  Nach-
denken

22. 00 Nachrichten  und  8port
22.10 Showtime
23j15  Musik  zum  Träumön

0.(15 ö-3-Nachtexpreß
i.05  bls 8.00 Das ö-3-

Nachjprogramrn



PROGRAMV

MONTAG
8. AUGUST

FS 1

9.00  Frühnaehrichten

o9.05 Am,  dam,  des

9.30  Häferlgucker
Gefüllte  Paradelser auf Zigeu-
nersalat

10.OO Nöchhi1fe:  Latein
10.15  Nachhilfe:  Englisfö
10.30  Brüderlein  fein  SW

Film,  österreich,  1942

12.05  Männer  ohne
Ner*en  SW

12.15  DJe Nächte  der  - '
Kröten

13.00  Mittagsredaktion

15.00  Leichtathletik-WM
aus  Hefüinki

17.00  Am,  dam,  dH

17.25  Schau  genau

17.30  Die  Bären  sind  los  .
17.55  Betthupferl  
IR.OO Alpen-Adria-Magazin

.30 Wir  -

19.00  österreichbild  '
19.30  Zeit  im Bild

20.15  Sport  am  Montag

21.10  Doktor  Teyran  (6)
Teyran  wohnt  dem  Prozeß  an
Carmel  bei, der nach wie vor
seine  Unschuld beteuert. Am
Verhandlungstag  verweist  der
Staatsanwalt  auf  Carmels
Vergangenheit

Mit Michsl  Piccoli,  Jean-Marc
Thibault,  Nadine Alari u. a.
(Letzte  Folge) 

21.55  Aberidsport
mit  Leichtath1etlk-WM  aus '
Helsinki

22.50  Schlußnachrichten

FS 2 FS 1 DIENSTAG
9. AUGUST FS 2

17. 35 Kompaß

18. 00 Wissen  heute
,,aooo Jahre  Stahl  in öster-
reich"  .

18.30  Der  Mann  aus  dem
Meer

!kRD

O.OO Tagesachau  (ZDF) 10.03.Kön1g 8a1omons 18.45 Flundschau1.40 Die Taufs (ZDF) Diamanten  (ARD) 19.00 DI* %chvögel
Amerikanischer  Splel-31u PresaWe'fa:s'@:4(zz%,. 13.15 Vldeotext für alle t:im aus dem Jahr 19694 'Tagesichau  (ZDF) 14.57 ZOF -  20.3f) Karl Valentln  und3.-15 Videotext  für alle  Ihr Prograrrim  Llesl KarlstadtSo eln Theater5.10 VlfülOtOXt fÜr all0 15,@@ heute  2@(45 RundachauEine Auswahl aus dem

Angebot 15.03 ZDF-Ferienpro-  21,00 Blickpunkt  Sport5.25 Utmere klelne Farm gramni für Klnder  Reponagen -  Analysen6.10 Tagesschau  Der Wunschfilm  (9) - Interviews6.i5 IO Grad östlicher  Grisu, der klelne  22j)O Z- E. N.Länge  DrachO 22.05 Schanianenim
:1e"H,n"a,'9srepu'aok"dW::h 15.25 Ferlenkalender  Blinden Land (2)7.20 DerTrotzkopf  15.50 Leichtathletik-WM  0.10 Rundschau 'r.50 Tagesschau  400 m Hürden Männer,

ti.OO QuiX um seChö Ssmifinale, 100 m Frau- l
B"'a "'  Kasse aM';4nsnae"r,"s'eam'ai;ln10aole", SCF1WelZMit Hans Rosemha1

,IO  Äutoreport  Dreisprung, Flnale.
ischl.  Sandrnänncheri  sooo "  Frauen. Vorläu- is.oo Treffpunktfa' 8oo "  Ma"nner, Se- 15.50 Leichtathletik:L2o Ka'ende'geäCh'Ch' mlfinale. soo "  Frauen. Weltmeisterschaften3.55 Bel uns Itegen Sie Semifinale, 'lClo m Frau- ig.is  Cischlchte-Chischtedchtig  en,Finale
1.25 Jkktueller Bericht  17,5  heu,e  19.30 Tagesschau).OOTagesschau

 anschl.DRSaktuellund).15 V€)fiI Webstuhl  19-00 hfüJtO Sport
nir  WeltmäClit  i  93o zop  -  2(1.00 Mäntig ffl  AChti1.15 Amerlka  -  Deine  , Ihr prbgramm  20.50 Sommer-Wunsch-Deutachen

 gramm!.OO Muslkalische  Erln- 19-35 fü'n!  äCFlÖn mlltlg  Blow Upnerungen  20.15 Paradiesefür  ' Accident-ZwischenfaIIIn OxfordMelodien VOn WaltOr Steuer-Jongleure  Dle Angst  des Tor-Jurmann
1.30 Tagesthemen  21.00 heute-lournal manns belm EITmeter,@ Unsere klelne Stadt  21.20 DIO Kameliendame 21.05 SplOlfllmAmerlkanischer  Spiel- 22.55 L@lChtatmetik-WM 22.45 Tagesschaufilm VOn 1940 23.20 Barocke  Zelten  22.55 ßport  3m Montagi.30 Tagesschau  23.50 heute  23.40 Tagesachau

BaYern 3 ARD  a ZDF - payern 3
10.OO Tageaschau  und  1t20  aanz  schön  mutlg  1L45  Rundachau

Tagesthemen  (ZDP)  (ARD)   19.00  Dle Glelchnlsse
1o.23  Vom  Webstuhl  zur  12.10. Paradiese für Jesu - Eln Bllder- Weltmacht  (zoF»  Steuer-Jongleure buch aotteri für die(ARD)  Christen12-55 Presseschau  (ZDF) ia.ts  Videotext  für  alle  19.30  Formel  Eins13.(}O Tagesschau  (ZDF) 15.15  zp   Die ARD-Hitparade13.15 Videotext  ffir alle  Ihr  Programm  20.15 Bergauf -  bergab14.10 VideJ)teXt  fÜr allO 15.17  heute  20.45 RundschauEine Auswahl aus dem 15.z@ ZDF-Fertenpro-  zi.oo Dle SprechstundeAnge5of gramm  für  Klnder  21-45 Z-I  N-14. 25 Unsere  kleinO  Farm  Pinocchio  zi.sü Im Gespröch
15.15 LerChtathlötik-Welt- 15.45 Till, der Junge von 22.35 GDeawlI.Ias;engpru!ung -meiaterschaften  ne6enan

u. a. 40(1 m Hürden  16.25  Ferienkalender  23'2o Ru"d8cha'Finale  Herren,  16.45  Die  Schlümpfe

800 m Finale Damen. 17.0ü Mosaik S c h WB  jz800 m Finale Herren I 73@ heute
17. 50 Tagesschau  anschl.  Aus  den  Ländern
18. 30 Leichtathletik-Wl  1'45 Te'e-"'us"ie'a 14.00 Da capopräsentieri  von Ritay, B, Hochsprung  Finale  anschl. heute-Schlagzellen Ande,man

Damen. 10.üOO m Finale  18.25  Rate  mal  mlt  j4.50  Daä  SpielhausHerren,Hammerwurt Rosenthal  15.20  Leichtathletik:Finale, Siebenkampf- 18.57  ZDF  -  We1tmeisterschaf!eEntsc"eldung l'r  Programm  19.15  Gschichte-Chischtezo.oo Tagesschau atst.oü heute  19.30  Tagesschau20.15 l0iChtathletik-WM  19.30  LOui8  de Fun&s:  Bl'lSChl.  DRS aMuell  und21.00 Report Oscar  hat  dle  Sport21.45 0ulncy  Hosen  voll  20.00 Die  Straßen  vonD"' Fa"d" anschl.  Ratschlag  für  San  FranciscoKnm'alfllm Kinogänger  -EinguterPolizisl
22.30 Tagesthemen  2t00  heute-iournal  ak)er -  -23. 00 Di@ J1q0-7gl35d1@yy  21.20 Die Ilet)O N €)! mif  20.55 Rundschau mlt  Joachim  dem Oberiiua  21.40 ragesschau

Fuchsbsrger  Zukunft mit Zufall  21.50 Westwärts in dlei Zu Gast Marianne 22.05 Unser Koamos RocklesHOPPe 22.45  Der  vlerzehnte  22.35 Sport am Dlenstag 23.45  Tagesschau  aesiang  23.20  Tageaschau
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s I  MITTWOCH  FS 210.  AUGUST
FS1  DONNERSTAG  FS 2

11.AUGUST  .

9.00  Frühnachrichten

9.05  Auch  Spaß  muß  sein

9.35  Nachhilfe:  Latein

und  Englisch

0.35  Wenn  die  Heide  blüht
Film,  Deutschland,  1960
Mit  Walter  Richter,  Peter  Car-
s:ten, Joachim  Hansen  u. a.

2.10  Florian,  der

Blumenfreund
,,Unverwüstliche  Großstadt-

. pflanzen"

2.15  0streport:  Schwerter

zu  Pflugscharen?

3.00  Mittagsredaktlon

5.00  Leichtathletik-WM
aus Helsinki

7.00  Dre  bunte  Feder

7.30  Biene  Maja

7.55  Betthupferl

8.00  Und  die  Tuba  bläst

der  Huber
,,Das  Futtergeld"

18.30  Wir

19.00  österreichbild  mit  

Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

!0.15  Sein  größter  Bluff
Film,  England,  1954
Ein mittelloser  Amerikaner
wird  als Schie'dsrichter  in die
Wette  zweier  exzentrischer
Brüder  um eine 1-Million-
Pfund-Note  verwickelt  und
macht  so Bekanntschaft  mit
einer  ihm völlig  fremden  Welt.
Mit  Gregory  Peck,  Jane Grif-
fiths,  Ronald  Squire  u. a.

21.40  Leichtathletik-WM
' aus Helsinki

22.40  Schlußnachrichten

' 17.35  Kompaß  '

18.00  Land  und  Leute

18.30  Der  Mann  aus  dem

Meer
,,Todessporen"  a
Mit  Patrick  Duffy,  Belinda  J.

a Montgomery,  Kenneth  Tigar
u. a.

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Cafö  Central  aus

Salzburg
Salzburger  Festspiele  1983

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  ,,Kunst-Stücke"

Zur  Besserung  der

Person
Ein Bericht  über  das Leben

- und  die kreative  Arbeit  von
fünf  Patienten  des nieder-
österreichischen  Landeskran-  i
kenhauses  für  Psychiatrie  und
Neurologie  Klosterneuburg.

23.50  Schlußnachrichten

23.55  Sendesehluß

-i
- li

. ;3  ,  f -
t  a"}

'%

!N "'a'CXAJ.  ..-. -

%  FS 1, 10.35 '
Walter  Richter  nnd  Joachim

Hamen  in  dem  deutscherb  Spiel-

film  am  dem  Jahr  1960

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Land  und  Leute

10.OO  Nachhilfe:  Latein

10.15  Nachhilfe:  Englisch

10.30  Sein  größter  Bluff
Film,  England,  1954

11.55  MÄnner  ohne

Nerven  SW
,,Irrtum  mit  dem Eigentum"

12.10  Seniorenclub

13.00  Mittagsredaktion

15.00  Leichtathletik-WM
aus Helsinki  (Zusammenfas-
sung)

16.00  Kottan  ermittelt
,,Kansas  City"
Mit  Lukas  Resetarits,  C. A.
Tichy,  Walter  Davy  u. a.

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Strandpiraten

17.55  Betthupferl

18.00  Bitte  zu  Tiach

18.30  Wir

19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  J. Robert  Oppenhei-

mer,  Atomphysiker  (3)
Oppenheimer  steht  wegen

/  seiner  früheren  kommuni-
stisch  angehauchten  Aktivitä-
ten im Blickfeld  der Sicher-
heitsbegmten.

21.15  Unser  Kosmos
8. Folge:  ,,Reisen  durch  Raum
und  Zeit"

22.00  Abendsport

22.50  Schlußnachrichten

17.35  Kompaß

18.00  Unterwegs  in
österreich
,,Der  Gartenzwerg  als Wllle
und  Vorstellung"

18.30  Der  Mann  aus  dem

- Meer
,,Die  Seuche"
Mit  Patrick  Duffy,  Bellnda  J.
Montgomery,  Kenneth  Tigar
u.  a.

Marks  Verhalten  vetändert
sich  auffällig:  Dr. Merrill  stellt
nach  einer  genauen  Untersu-
chung  fest,  daß er von hoch-
entwickelten  Sporen  befallen
ist, und  befürchtet  eine  Ver-
breitung  über  die Erde.

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Musikantenstadl
Ein bunter  volkstümlicher
Abend
Durch  das Programm  führt
Karl Moik
Aus der  Bundessporthalle
Graz-Liebenau

21.50  Zehn  vor  zehn  - ,

22.20  Club  2

anschl.  Schlußnachrichten

"la*
. a k  !  '  a
aaka W  

t - ..l : .

+-  FS I, 20.15
Kitty  Qana  Sheldon)  und  Robert
Oppenheimer  (Sam  Waterston)

RD l ZDF a. 1 Bayern 3 - ARD l ZDF , l Bayern 3
.oo Tagesschau  und  10.23 ,,Oberall lat Wun-  18.46 Rundschau

Tagqsthemen  (ZDF)  dedand"  (ARD)  19.00 Frieda 8embach-
11.20  Unser  Kosmos  Krone:  Leben  für

.10 -Report (ZDF) (ARD)  '  den  Zlrkus

.55 Presseachau  (ZDF)  13.15 Vldeotext für alle 19.45 Evas Töchter (1) -
15.15  ZDF  -  20.40 Z. E. N.

.OO Tageaschau  (ZDF)  l%1 p1@g1B@B  20.45 RundaCtlfüj
15.17  heute  21.00 Zeltsplegel

'5  v'deo'ex' für a"  15.20  ZDF-Fedenpro-  21.45 Das historlsche
:40 Vldeotext  für  alle  gramm  für  Kinder  Stlchwort

Eine Auswahl aus dem 0Bptaln  Future  21.50 Die Dame  ohne
Ange5o! 15.45 Der  Könlg  von  Kamelien

.55 unsere  kleine  Farm  Narnia  (1)  'alienlsc"er sPia"i""aus dem  Jahr  1953
Der dicke Mann 16.30 F erlenkalender :33.3@ Ru ndscha  u

.45 Lelchtathletik-WM  16.50 Mork  vom  Ork
u.  a. 400 m Hürden 17.15 Enorm  In Förm

Finale Damen, Diskus- TFea1me71A. eerobk. für die S C h yeizwurf  Finale  Damen.
4üü m F:nale Damen, 17.30 heute
400 m Finale Herren. anschl. Aus  den Ländern  is.so Leichtathletik:
3000 m Flnale Damen 17.45  Te!O-Il!ustriOrte  Weltmeisterichaflen

1.15 Lelchtathletik-WM  la,tO  Das  geht  Sie  an  s';"aoha' Pa'a' To"ler
u. a. Weitsprung Finale  Tips für Verbraucher  19.20 Gschlchte-Chlschte
Herren, 4x100 m Flnale anSChl.  tiOute-  19.30  Tagöaschau

. Damen. 4x1ü0 m Finale Schlagzeilen  anschl. DR8  aktuell  und
Herren 'ffl.25  Bilder,dl«)  Sport

dleWeltbewegten  20,00Menschenund
I.OO Tagesschau 1si.O?i "u'  Tlere  am Rande  der
.15W1ederbegegnung 19.30Te1emotor Welt
.35 Moskau  -  GOrkl-  ' oas Afüomag""In ""  4. Der Wilde Wesjen,

straße  Ha"va""a'  dleeroberteWüste
Ffüportage VOn  LutZ 20-15 ZD'Magaztn  21.00 Vldeo-Match
Lehmann  21.00 heute-lournal  Das Schweizer  Splel-

:.05 lelchtathletIk-Welt-  21-2o ml"woc"aloffo -  Turnler7 auä  38

Amues'sac'henri'ticeheaInfe!ernEuro- 2'25 D'  Denver-Clan 2222:210o a'SapgoertsasmchMaulttwoch
ylsionssendung  des 22.10 Daä Wagnls mit LelChtathletik:
Finnischsn  Femse-  22.40 Aus  helterem  Weltmeisterschaffen
hens/YLE  Hlmmel  ausHelsinkl

.30 Tagesthemen  O.05 heute  2-05 TagesaChau

10.OO Tagesschau  und  12.10  ZDF-Magazin  (ARD)  18.45 Rundschau
Tagesttiemen  (2DF)  13.15  VldOöteXt  für  alle  19.00  Z. E. N.

10.23  Wiederbegegnung  Eine Auswahl aus dem 19.05  Zwischen  den
- (z0p)  Angebot  Zügen

11.40 Moskau  -  aorki-  15-15  ZDF  -  20.15 Pierre  Bonnarc
straße  (ZDF)  IÖr Programm  20.45 Rundachau

12.55 Presaeschau  (ZDP)  15-17 ÖelltO  21.(10 Dle ARD-Talkshow
13.00 Tagessehau  (ZDF)  15-20  ZDF-Ferlenpro-  mlt  Joachlm
13.15  Videotext  für  alle  gramm  fÜr KlndOr  Fuchsberger
15.10 Vldeotext  für  alle  PinOCChlO  Zu Gast: Marianne

E1ne Auswahl aus dem Zell-tlen!rlI-kserie  %()ppB
Angebo  '  Wisdersehen mlö Rocco 21.45 Sperrfrlst

15.25 Unsere  klelne  Fsrm  *5-45 DM  KÖnlg  VOn 22.3a Da!las
is.io  Tagesschau  Narnla  (2)  Scheidung nach Art
16.15 iiEin  mal  Masse  Zelchentrlckfilm In zwei des HausesTeilsn

se'n" 16.30 Ferienkalender

17.00 9M._pafl:.teunre%h.Jt;nen!d- 16'o ?hö'e k'e'n' s'o'- SCFIWelZ
n cn,  rierr  bar  #  0 0 y

1'25 aKnemrTeag wie ieder 17.00  'M"ussoihkÖu'hnad'aT"eac'oh"nik 1'o5 T'effpunk'mit Eva Mezger
t7.50 Tagesschau  3' Sc"allaus"re:jung ts.sO Gschlchte-Chlse:hte
18.(H) Muslk  um iechs  17-3o "eu'
anschl.Sandmännehen  anschi.AusdenLandern 19.008her1oekHo1mesund  Dr. Wataon

18.25 Rumpole von Old Dasal'45Te'e-k,ue,leThe""s"er!:a Elne unterhalföarneBalley  Kriminalgeschichte
- Da' g"a Ra' - spo' 19.30 Tageaschau... und das Opfer der _ Unterhal,ungLiebesfalle

1g.z5  Aktueller  Berlcht  arschl. heute-Schlagzellen anschl. DRs akf'@" u"_
20.00 TagessChau  1aa25 D'  Paragraphen- 20.00 Jsaplolhr'ouse Röck
ansch1.Der7.S1nn  W"  AmerikanischerSpiel-
20.18 Schrot  und Korn  S"eldungsje"':n fllm 1957

Vom öko-Trip  Zur 18'7 zo'  -  2 t35  Tagesschau
Bio-Kette  Ihr Programm 21.45 Rusalsche

21.00Schelbenwlacher  19.00öeute  Emlgranten
21.45 Caf*  In Takt 19.30 Lustige Mualkanten in New  York
22.30 Tageathemen  21J)O heute-lournal Ein Film von Pierre Ko-
23.00 WaltOr  ulbrleht  -  21.20 ffödaktlOnäbOßuCh  tBlnik

Der,,Rpte  8achae"  22.35 Aache  und alut . 22.45 Turnler  der  aroß-
23,45 7Bg@@@@JB1 0.35 heute  melater



Der  neue
Toyota

Corolla

Limousinen  mit  Frontantrieb
COROLLA  1300 Lim.  DX  4tg
COROLLA  1300 Lim.  GL  4tg
COROLLA  1600 Lim.  GL  4tg
COROLLA  1800 Diesel  DX  4tg
Liftbacks  mit  Frontantrieb

COROLLA  1300  L/B  DX  5tg
COROLLA  1600'L/B  GL  5tg
(:'oup6  mit  Heckantrieb

COROLLA  1600  Coupö  GTi  3fJi
(16-Venti1e/e1.  Einspritzung)

! lieferbar  ab November  1983 I
Komhi  mit  Heckantrieb

COROLLA  1300 Kombi  DX  5t(
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Di  FS  1  21.00
F  r  F  S 1  10.30  - a*  . ;.>,.-'

Schatten  der  a a
J

Erinnerung W4=y- ' -;'Cöcile,  eirte  junge  Fran,  v,.

verliert bei ehem Auto- )  ; ,"  J

A
wtßll  das  Gedf'chtras.  a'

Ab sie in aer xginih zu %:a'  .io .
sich kommt, ist ihr Mann g';  4',g,,  ;
Frri.n.rnL:  fij.r  sie  ein  VMffiW/k'  a

17.35  Kompaß

18.00  ,,...  doch  die  Mode

bringt's  hervor"

Zur  Kulturgeschichte  der

Kleidung
3. Folge:  ,,Wolle=

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im  Bild

ZU.15  eicntatnietix-ww

aus  Helsinki

21.20  Politik  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

Fremder  geworden  Um  ,"  « . ,,  '

herawz4u'tden,  wer  sse "  " ;  '

ut, am4 sse versuchen,  ,  , ///-  JL

xhreVergangert'?zestpu_re- , /,,Ä"x//"%a'y  " '41

22.20  Der  Teufel  und

die  Zehn  Gebote  SW

Film,  Frankreich/Italien,  1962 %n.on"'erelk"':gneT"%LIzu%llde8%eCrhUn%nef%aChl:f ,1,]1,,,4.,,xP""' -;, . 1:'LI,II»rl]m,[""/"'/""II,,ar@,%,I,"' "
trauma  aÖsellt  sich  eine

uti  t  oa  ii  ii  pb  rbu  iii  i c  ii  au  i ii-

mentiert  eine  in sechs  Episo- _r_b,evup3e___,;tjg_eyu,ng,_',(. izrhB::,lo;'!"ryHgir4',">,a%
den  iiiustrierte  uarsteiiung

menschlicher  Verstöf3e  gegen

die  Zehn  Gebote

8'c" 'zeaeTzuJ'na.""  . 'e WmaiQ.;:  .
beklemme'ae s%fuaf%o' !li.iJA'<'

klärt  sich  erst.  ab  Cöciles  MiAfftj  a
Mi+  Friinhniiiii  Arnniil  (':harliiii nü___  _i:-  vy_lQ  z_i-  .._:-_  i'W'.!!ffi[_!Ff'.._._  a

Aznavour.  Jean-Claude  Briafü. I-'rar-"'-":  a'te-'-l'-J-'-r'-T  TI'': Ata'""a'M'  "i
D-a;relre 6arrreux-,'ma-i; E)eZ"
lon,  Mel  Ferrer  u. a. bTie:getaSpTaCne a  , ,/"'aM,ilima-za.,//a,/,a"&aala'  X:.<J0:

0.20  schiunnachrichten

0.25  Sendeschluß

(@:..,'.;;_._. ..

p  FS  1,  20.15

Welche  Rolle  spielt  Hannelore

Krems?  (Marianne  Koch)

Der  Kommissar
..Die  Pistole  Jm Park"  a-

»
Fr  FS 1  20.15

a a"'..a ' .=i %.
l, av .  .  =.  

i,
y ;%,%. l-

" ;' ;<,-,.: %'4

a%- ' .' ata :a a ' - ,91>=,. ,«
k  .

a- #  -  a' J 'a  .  'a '
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.a.'. 0 i'a.-lia"ajta a . n ;  .)" g   -a > eY'aaa aa

Alforb  Weger.zr,  ttn  reicher  ;"inanz:v.avtxgzr  bittet  um.  Polizeischutz.

In seinem  Park  wurde  auf  ihn  geschossen.  Ä4erdem  hrxtte  marb  ver-

sucrit,  ztin zu erpressen.  uem  vomrrussar  tst  aer  b'att  zuanrachst unstlm-

pathisch. Bereits  am  anachsten Tag  aber  muJ3 er  aktiv  werden,  weil  We-

geners (Ärtner  erschossen  im  Park  rtaufgefunden  u;urde.  Doch  mtn  will

Wegener  pk'tzlictt  mit  der  Polizet  keinerb  Kontakt  mehr  haben.  Kom.

missw Ke[ler  wird  mißtarantisch...  Auf  unserem  Photo:  Reinha
Glemnitz,  Fritz  Wepper,  Emely  Reuer  und  Erik  Ode

i.  "k": ' tii'. - ' =' "";.'Ö . i: :-. . ;  ;TJ .l . Fr  FS 2 22.20

- DerTeufel

'  " o '= und  die
';:'-' "'- "jk.  7ahn  f'Aakü#eb

',  "-""a  """"

'),%,-  a" "  zn  aiesem  yrcn=-

.. .s % l  ,  a 'i.  sisch-italienischert.,'.-, s. - s S t  .%,.H . .:-:- (, ' y '  - a ' a Schwarzwed3ft1m  aus
:: . % s '

.x_J,t, dem Jahre 1962 kom-"'  a ,.J .,= ,-.  i,..Ja mentiert  der Saktn

@ ; . z. b=, persenlich eine  in
.-sechs'  Episoden  illiz-

,>.  strierte  Darstelhtng

_ ,i  a:a  meartschlicher  Verstöße
) a a äx:

.,  ...,.-  .'.... gegertrlieZehnGebote.

.. ;5.. ..,,  , = %iJ  Es spielen:  Fra:ngoise',: a.%..:: ','sJ  Amrml,  Charles  Az-' - .Ja x,i) navour  (nnser  Bild),

': a-:"(= A%  Je:tn-Claude  Brialy,
.....,)..  'i.).'4 Danielle  Darrieux,

i':l  :'::;-ai..ij  Alain  Delon,  Mel  Fer-
. - ....,,'. .1  ,,,.,,  u.  a.
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.OO Frühnachrichten

.05  Am,  dam,  des

.30  Nachhilfe:  Latein

und  Englisch

.30  Schatten  der

Erinnerung
Film,  Frankreich,  1977

.05 Geflügelte
Webkünstler

.15 Unser  Kosmos
8'. Folge:  ,,Reisen  durch  Raum

und  Zeit=

.OO Mittagsredaktion

JDO LeichtathletJk-WM
aus  Helsinki

'.OO Am,  dam,  des

.25 0ma  bitte  kommen
,.Die  Raumfahrer"

'.30 George
,,Man  muß  die Feste  feiern,

wie  sie  fallen=
Mit  Marshall  Thompson  u. a.

'.55 Betthupferl

I.OO Pan-optikum

1.30 Wir  -

I.OO österreichbild

1.30 Zeit  im Bild

1.15  Der  Kommissar  SW
,.Die  Pistole  im Park"

Mit  Erik  Ode,  Günther
Schramm,-Reinhard  Glemnitz,

Fritz  Wepper,  Emely  Fleuer,

Helma  Seitz,  Marianne  Koch,

Peter  van Eyck

1.20 Jolly  Joker

Präsentiert  von  Teddy  Pod-

gorski  und  Elisabeth  Vitouch

!.10  Sport

!.20  Nachtstudio

120  Schlußnachrichten

lD

(} Tagessehau  und
Tagesthemen  (ZDF)

5 Umschau  (ZDF)
0 8ehrot  und  Korn

(ZDF)
S Presseschau  (ZDF)

[) Tagesschau  (ZDF)
0 Videotext  für  alle

5 V}deotext  für  alle
Eine Auswahl  aus dem
Angebot

5 Unsere  kleine  Farm

s Tagesschau
0 Lagurne  der  Wale

5 Sch!uchtenfi!tzer

0 Tagesschau
0 Tips  urn sechs

Heute'  Kino

20 Freitagipayty
bei und mit Paola und
Kuit  Feliv

i5 Die  F0acher  von
Moorhövd
Verschwt'rungen

25 Aktueller  Bericht
)O Tagesschau
15 In Llebe  elne  1

Amerlkanlscher  Splel-
film von l963

SO Plusrrilnus
Das ARD-Wirtschafts-
magazin

IO Tagesthemep
mii Berlcm  aus Bonn

)O Ich  fühle  was,  wal
Du nlcht  fühlst
Film von Helga Krauss
und Joy Maikerf

13. 57 ZDF  -
Ihr  Pr-

14. 00 heute
14.03  2DF-F

gramti
Mejyl  ,o
ist  Ha=

14.25  Ferle-r
14.55  Leicht
17.00  ZDF-F

gramii
Ferien

17.15  Enorrr:
j7.30  heute
anschl.  Aus  d
17.45  Tele-ll
anschl.  heufö
18.25  Weste

stern
i8.57  ZDF  -

Ihr Pr-
19.DO heute
19. 30 auslai
20. 15 Gefäh-

schaff
21. 29 Jagds

lywoo-
22. 00 heute-
22.20  Aspek

Kuliurm
22. 50 Sport
23. 50 Der  H

und  se
Deulst.i
dem Jai

ilO  heute
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19.00  Trailer

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Sommertheaterreport

20. 15 West"Side  Story
Filmmusica1,  USA,  19fö)
Mit  Natalie  Wood,  Richard
Beymer,  Russ  Tamblyn,  Rita
Moreno,  George  Chakiris  u. a.

22.30  Fragen  des  Christen

22. 35  Gangster,  Spieler

und  ein  Sheriff
Film,  uSA,  1954

a Mit  George  Montgomery,
Nancy  Gates,  James  Griffith

23. 45 Hundert  Meisterwerke

23.55  Schlußnachrichten

+"  FS 1, 15.00
Paul  Hörbiger  a2s Orgelbauer
Burgmann  mit  dem  Geistlichen
Markus  (Sieghavd  Rupp),  der
dttrch  seine  Liebe  ztt  einem  jaun-
gen Madchen  in Konfiikt  mit
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ARD
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14.15  8esamitraße

14. 45 ARD-Ratgeber:
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Hürden  Halbflnale  Da-
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2.10 Bananas
Amerlkanischer  Splel-
film  von 1971
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Eine +lallenlsche  Show

:1.30 Tagesschau

ZDF

12.10  auslandsjournal
(ARD)

11. 50 ZDF  -
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12. 15 Nachbarn  In
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14. 30 füenzstation:
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15. 00 Plnocchlo
1S.25  Leb  mal  an der

Traumstraße
16.10  Der  DonauschHfer
16.35  8chau  zu -  mach
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16. 45 Enorm  In Form
17. 04 Der  große  Prels
17.05  heute
17. 10 Ländersplegel
18. 00 DI0  Waltorm
18. 58 2DF  -

Ihr  Programm
19. 30 Nero  Wol1e
20.15 Wunschfllm  der

Woche
1. aroß*  Prelheit
Nr.  7
2. Flucht  Ins  23.
Jahrhundert
3. Bekenntnlsae
ein*s  möblierten
Harrn

21. 50 heute
21.55  Das  aktuelle

8port-Stud1o
23.10  Drel  Engel  für

Charlle
0.OO heute

Bayern  3

16.10  Famill*  8ch1mek
t8.00  Taschenbuch-

Telegramme
18.15  Aerobic-Dance  (18)
18. 45 Rundachau
19. üÖ fülaub  in Bayern

-  wo's  kaum  einer
kennt

20. üO Eine  8ommerge-
achichte

22.DO Rundschau
22.15  Z. E. N.
22. 20 Danl  Karavan
23. f)5 union  Depot

O.10 Rundschau

Schweiz

15.50  Lelchtathletlk:
Weltmslsterachaflen

17.65  Tsgeaichau
19.00  Cisehlchte-Chlschte
19.10  Telesguard
19.20  Zl*hung  dei

8chwe1zer  Zahlen-
Töttöl

19.30  Tageaschau
anschl.  Das  Wort  zum

Sonntag

20. 0€1 lischtl%Be  bltta!
21. 35 Tageaschau
21. 45 8portpanorama
22. 45 Die  Profls
23. 35 Rock  around  the

clock  tonight
Rockmusik  för Spät-
heimkehrer  und andere

(}.20 Tagesschau

Erleäet»terung  und  Entspannung
für  müde,  &(lmiermnde  rüße  durcti

eän Fußbad
triät  McciaalHcn  EJfü  uk'4*

Ihre Ffü3e fühlen sich rasch erleich- der Transpiration  verschwindettert und erfrischt nach einem guten Hühneraugen  und harte  Haut  werSaltrat Fussbad, das aktiviert wurde den erweicht und  lassen  sich  leichtedurch die 'natürlichen Substanzen entfernen. Ein  Fußbad  mit  derrder Meeralgen. Die ;- %ltrat  FussbadesaliDurchblutungderHaut mit Meeralgen  entwird angeregt, der : müdet  und  belebt  IhreunangenehmeGeruch . Füße.  '

Heinz  Conrads  und  seine
Freunde  im  Kurpark  Oberlaa

Bei  dieser  Sendung  wirkert  mit:  Stehend:  Peter  Drahosch,  Heinz  Hok-cek,  Kurt  Schteibmayer  -  sitzend:  Maricnne  Becker,  Heinz  Corads,
Eua  Maria  Barta,  weiters  Brigitte  Neumeister,  Hans  Ixxng.  Stargast:Lolita

Gangster,  Sp  eler

und  ein  Sheriff

In einer kkinen  Siedleistadt  in  Kansas  wird  ein  Marbn  auf  Gmnd  fal-

einer  Bande  zu retten,  die an eircer  raschen  Ea:ekution  ?rtteress%erlist...  Mit  George  M«tgomery  (a4  unserem  Photo),  Nancy  C.ates,James  Griffith  u. a.
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Die  Profls
Rock  around

Bayern  3

Ihr  Programm
15 Nachbarn  In
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ARD-Ratgeber:
Recht

ARD
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5. August  1983

BB(  pBpBlBg;  ('IB( @(H  B((71 gB(7BB(y)( - ' haberrihmtastauesgenommenuno -'
2u ihrem  Mein  und  Dein  gemachT.  Er

känn seine  Sonne,  die für alle be-

Anfang  dieses  Jahrhunderts be- der alle  Staaten  buropas  und  stimmt  rst, nicht  mehr  allen  gleich  ge-

suchte  der  Südseehäuptling  Tuia- erwarb  srci'i erne genaue  Kennmis  ben, weH ernzelne meör  beanspru-

vii aus  Samoa  in Polynesien  das  der  Art  und  Kultur  dieser  Länder.  chen  als die  anderen.  Auf  den  schö-

wirtschaftlich  und  rect'nisch  be-  /n sernen Reden  an die Bevolke-  nen.  großen  Sonnenplätzen  srtzen  oft

rerts weit  entwjckelte  Europa.  Dre rung  von  Samoa  deckt  er  das  ge-  nur  wenige,  währenad  die Vielen  im

hürturerren  crrungenschatten  iu-  tühriichespieIoerzrvirisationotren  schanen hümmerhche  strahien  tan-

ropas  bezeichnete  der  kulturlose  und  schonungslos  auf  und  gen. Gott  kann  kejne  rechte  Freude

Insulaner  )edoch  als einen  Irrtum,  erkennt  in Europa  den dunklen  mehr  haben,  weil  er nicht  mehr  der

als eine  Sackgasse.  Dämon.  das  zerstörende  Pör:zrp,  höchste  Arrr sHr (Herrscher)  rn sernem

Er betrachtet  die Dinge  und  Vor-  vor  dem  man  brch  ;u  huten  habe,  großen  Haus  ist. Der  Papalagi  ver-

gängedesLebensmitderEhrlich-  wollemanseineUnschuldbewah-  Ieugnekihndadurch,daßerdiessagt:

kert und  Wahrheitsliebe  eines  Kin-  ren. Die  bejden  folgenden  Welt-  alles  isi  mein.  Doch  so weiT denki  er

deS,geraTdabeIaUfWIderSprLIChe knegeSOlltenIhmreCFdgeben) nICtIt,'WenngIeICherauChnOChSOVIel '4
undentdecktinunsererKulturtiefe  Aus  derSrchtwerse  Turavriserfah-  denkt.  Im Gegentejj,  er erklärt  sein

smliche  Mängel.  ren  wir  mehr  über  uns,  keinnen  wir  Tun fur ehrlich  und  rechtlich.  Es isi

Tuiavii,  der  bereits  a1s Zögling  der  den  eigenen  Standpunkt  rela[ivre-  aber  unehrlrch und  unrechtlich  vor

Missronsschuje  der  Maristen  den  ren  und  den  Papalagi  ( =  der  Goff.

sehnlichen  Wunsch  hatte,  Europa  Weiße)  nichi  mehr  ganz  so  ernst  Würde  er  richyig  denken,  so  miiß[e  er

zu  besuchen,  bereiste  nacheinan-  nehmen.  tm  auch  wissen,  daß uns nichts  gehört,

was  wir  nichT festhal[en  können.  Daß

)erpaparagrhaternebesonoereunri  oe una oie orener oer hochsten  wrrrmcrtinoenrchtstesthaitenhan-

5chst  verschlungene  Artzu  denken.  Häuptlinge  eilen herbei, legen dir Ket- nen. Dann  würde  er  auch  einsehen,  ZUnaChST nLlr  Zu Sr)äf  ZkJm REllJb Od-  

' denkt  immer,Wie  etwaS  ihm  SelbSt  ten an und  bnngen  diCh inS Fale  pur daß  GOtt  Sein  grOßeS  HaUS  gab,  damit  Waren ZU ungeSChlCkl  Oder  dje  Ge.  )'

y Nutzen  ist und  jhm  recht  gjbt.  Er  pui (Gefängnis),  und  du  bist  geächtet  alle darin  Platz  und  Freude  haben.  genheit  fehlre rhnen Daß  GOff  der  Be-

enkt  zumeist  nur  für  einen  und  nicht  für dein ganzes  Leben.  Und  es ware  wohl  auch  groß  genug  raUbte rs[. daran denken  die  allerwe-

irarrevenschen.umoreserernerst  Damit nun  nicht  einer  nach  ries  unohüttewohirüryerienernsonnen-  nigsten.Undnurganzserrenhonman

rselbst,  andernDingegreift,dieeralsdiesein-  fieckchen  und  eine kleine  Freude,  den Ruf elneS (jereChten  ManneS.

wenn  ein  tviann  sagt:,,vein  v:.oprist en em;'rt  hat, wrrrmreses, was  einem  uno rür ;eoen  venschen  =re  wohi  alles in Got+es sanoe  wieoerzurüch-

iein  und  er  gehört  niemandem  gehört  und  nichi  gehört,  genau  fesd-  ein kleiner  Palmensrand  da und  ganz  ZLlgeben

nderS ;ßIS mlr", SO IStdem.30, IStdem gelegt durCh beSOndere Geseize. SrCherllCh eln Pla[ZChen fiJr SeLne () Br55e,  wie denk,  ihr ube,  e,nen

irrklrch so, und kerner k:ann einen Und es gibt in Europa Menschen, die Füße, darauf zu s(ehen Wie Goff es Mann,  der  da e,ne  Huffe  hal  groß  ge-

'inWE3nd dagegen haben. Niemand niChtS tun. alS daraUfaChten, daß nie- Will und beS[immt hat Wie kOnnu? nug  fur ein ganzes  Samoadorf.  und

at mehr Recht auf serne eigene man diese Gesetze übertntt, daß dem Goff auch nur eines seinerKinder ver- gib,  n,Cht  dem  wandere,  Se,n Dach

4and, als der, welcher die Hand hat. Papalagi nichts von dem genommen gessen haben! Und doch suchen so fu,  e,ne  NaCh,,  Wie  denk,,h,  uber  et-

lis hierher gebe ich dem Papalagi wird, was er sich se/bst genommen viele nach ernem klernen Örtchen, nen  Mann,  de,  etne  Traube  Elarianen  .

echt. Er sagt nun aber auch: die Pal- ha+. Der Papalagi will sich durch dies das Gott für sie freigelassen ha[. ,n Handenhal,undg,b,demn,Ch,e,ne  .

ne ist mein. Weil sie gerade vor sei- den Anschein geben, er habe wirklich Weil der Papaiag das Gebot Go(tes e,nZ,ge  FruchT, der  da hungernd  da

rer Hüttesteht. Geradeso, als habe er ein Rechf erwirkt, als habe Gott ihm nicht hort und sich seine eigenen rum  I:iifTe+, -lch  sehe  den  2ornin  eu-

ile Selber WElChSen laSSen. Dle P alme Seln BeSltZtUm WlrkllCh fUr alle Zelten Gese(ze maChT, SChlC*dlhm GOti Vlele eren  Augen  und  ,,He grOBe  yeraC(,  .

st aber niemals sern. Nremals. Sre rst abgetreten. Als gehore rhm nur wirk- Feiride seines Eigerdums. Er schickt (ungaufeuern  L,pen.  So  denK,.  D,es

3offes Hand, die er aus der Erde uns lich die Palme, der Baum, die Blume, ihm die Nässe und Hi(ze, sein Mein zu ,S, daS  Tun deS  Papa,ag,  zu jede,

3ntgegenStreCkt. GOtt hat Sehr Vrele daSMeer,derHimmeIundSeIneWOI- ZersdOren, daS AltWerden Und daS SnJnde.  Und  wenn  er auch  hunde,

-ianoe..ieaersaum,jedeBIumen.je- henoarüber zerbrochernunopauren crgibrauch Ma,,enhalerg,b,n,Ch,e,nedemlde,

'!es Gras, das Meer, der Himmel, die Der Papalagi muß solche Gesetze dem Feuer Macht uber seine SchaIze ke,ne  hat Er maCh,  dem  andern  eher

Nolken daran, alles dies si,'-id Hände machen und solche Hüter fur sein vie- und den Sturm Vor allem aber leg+ er noCh  e,ne  Schuld  und  e,nen  Vo  rW"  ,

3offes. Wir dürfen danach greifen les Mein haben, dami( diejenigen, in die Seele des Papalagi die Furchd. daraus,  daß d-ieser  keine  hat. Er m,,  .

indunsfreuen;aberwrrdurfendoch welchenurwenrgodergarkernMern DasAngsthabenumdas.wasersich S,neHu,eb,Sun,erd,ehOChs,Sp,

qicht sagen: Gones Hand ist meine haben. ihm nich[s von seinem Mein genommen hat Des Papalagi Schlaf zeseines  DachesvolIerEssensvorra-

Hand. Das tui aber der Papalagi. nehmen Denn wo viele viel an sich ist nre ganz tief, denn er muß wach te ha(»en,  viet  ,,eh,  a,S er und  se,ne

.,Lau: heißt in unserer Sprache mein nehmen, gibT es viele, die nichts in sein, dami+ ihm zur Nach( nichF for1ge- Aiga  (Fa  m,,,e)  in Jahren  essen  kann,

und auch dein; es isi fast ein und das- Händen haben. Nicht )eder weiß die tragen wird, was er selber am Tag zu-. er W,rd  n,Ch,  suchen  gehen  nach  de

selbe. In der Sprache des Papalagi Schljche und geheimen Zeichen, zu sammengetragen haI Er rr»iiR qpirie neri,  d,e nichts  zu essen  haben,  die

zgwbe' ieesrlaebi ebrekdaeuum[eel'naIws odniesdeasS mMeehrn' hV':rtlemeinMee'bneZsLo' knodmere"eAnrtuTradpefeSrkgeeit HEnädnedne sUenindesSMnenier'is'mhambee'n aUnndl'w'e';e b'e'Ch und hungr'g S'nd und eS gjb'
vrele  Papalagr,  die  da  blerch  und

und Dein. Mern ist, was nur undalleine dazu, die sich nicht immer mit dern, plagt alies rAein ihn s[etig und spoffet hungrig  S,nd

mir  gehört  Dein  isr, was  nur  und  allei-  was  wir  Ehre  nennen,  verträgt.  Uns  es  seiner  undsagt'  werl  du  mrch  von  Gott

ne  dir  gehorf  Darum  sagf  der  Papala-  mag  wohl  sein,  daß diejenigen,  wel-  nanmst,  deshalb  peinige  ich  dich  und  Dre  Palme  wrrfl  ihre  Blat[er  und  Fruch-

gl fÜr alleS. WaS im BerejChe  Seiner  Che Wenlg  in Handen  haben,  weil  sie  mache  dir  viele  Schmerzen.  Te ab. Wenn  Sre reif  srnd  DerPapalagl

Hutte  steht:  es rst mern.  Nlemand  hal  Goff  nrchtkranken  undihmnichtsneh-  Aber  viel  schlimm'::re  S"-rafe haf Goff  leb[so.  wie  wenn  die  P alme  ihre  Blat-

ein Recht  daruber,  außer  er selbsL  men  mögen,  die  allerbesten  aer  Pa-  dem  Papalagi  gegeben  als  seine  [er und  Früctde  fesFhal[en  woll[e:  Es

Wo  du  zum  Papalagi  kommsT  und  wo  palagi  srnd. Doch  es grbt deren  sr-  Furcht  -  Er gab  ihm  den  Kampf  zwj-  sind  meinel  Ihr  durft  sie rnchi  haben

du e(was  bei  ihm  siehsl  sei  es eine  cherlich  niöh+  viele.  schen  denen,  die  nur  ein kleines  oder  und  nictds  davon  essenl  -  Wie  soll[e

Fruchl  ein Baum,  ein Wasser,  ein  Die meisten  berauben  GOff  ohne  gar  kern Mein  habeü  und  denen,  dre dre Palme  neue  Früchte  tragen  kon-

Wald,  ein  Häufjejn  Erde  -  immer  ist Scham  Sie kennen  es nicht  anders.  ein großes  Mein  sich  nehmen  Dieser  nen? Die  Palme  ha+ viel  mehr  Weis-

irgend  7emand nahe, der sagr. ,,Dies Sre wissen off gar nichl  daß sie etwas Kampf isl heiß und schwer und geh[ hei+ aLs ein Papalagr.

ist  mern! Hüte  dich,  nach  demzu  grei-  Schlechtes  tun, eben  wejl  alle  so  tun  Tag und  Nachi  Es rst der  Kampf, den Auch  unter  uns  gib+ es viele,  die  mehr

fen,  WaS mein  iSl!" GrelfSt  du aber  Und  SICh nlChtS  dabei  denken  und  kel-  alle leiden:  der  allen  dle FreUde  am haben  alS die  anderen,  und  Wir erWel-

dennoch  danach,  so  schreit  er, nenni  ne Scham  empfinden.  Mancher  be-  Leben  zernagt  Dre haben, sollen ge-  sen dem Häuptling die Ehre, der da

dich  ejnen  Dieb:welches  Worteine  kommi  auch sein vieles Mein aus den ben, wollen  aber nichts geben. Die viele Mauen und viele Schweine hat. .

, grOße  SChande  bedeutet,  tlnd  dieS,  Händen Seines  VaTers, zu der Zeil  alS nichts  haben, WOllen  selber haben. Diese Ehre gHt aber nur ihm alleine

' nur  Weil  dll  WagteSt,  eln  Mein derneS er gebOren WlJrde.  -  JedenfallS ha[ bekOmmen  aber niChtS. AuCh diese 4nd nicht den Matten und SchWeinen.

'.Nächsten zu-bprühren.  Seine  Freun-  Gütt fast rucnts mehr, die Menschen I sind selten GoTtesstreiter. Sie kamen Denndiesegabenwrrihmselberzum o

I
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Alofa  (Geschenk),  um unsere  Freude
zu zergen  und  seine  große  Tapferkert
und Klugheit  zu lÖben. Der  Papalagr
verehrt aber an sernem Bruder  dre
vrelen Matten  und  Schweine,  ihn kum-
mert wenig dessen  Tapferkeit  und
Klugheit.  Ein Bruder  ohne  Matten  und
ohne  Schweine  hat nur  ganz  geringe
Ehre oder  gar keine.

Da  nun  die  Ma1ten  und  die  Schwerne
nrcht  selberzu  den  Armen  und  Hung-
rrgen  kommen  können,  sieht  auch
derPapalagikeinen  Grund,  sieseir»en
Brüdern  zu  böngen.  Denn  er  ehrt  ja
nrcht  sie,  sondern  nur  rhre  Maffen  und
Schweine,  und  darum  behält  er  sre
auch  für  sich.  Würde  er  seine  Brüder
lieben  und  ehren  und  rücht  mrt  ihnen
im  Kampf  um  das  Mein  und  Dein  ste-
'ien,  so  würde  er  rhnen  die  Matten
'iringen,  damrt  sie  teilhätten  an sei-
"rem  großen  Mein.  Er  würde  seine  er-
')e-  - Mattemitrhnen  teilen,  anstattsie
n  dunkle  Nach(  hrnauszristo{3en.

AberderPapalagi  weiß  nichk,  daß  Goff
uns  die  Palme,  Banane,  den  köstli-
chen  Taro,  alle  Vt'gel  des  Waldes  und
alle  Fische  des  Meeres  gab,  daß  wir
alle  uns  daran  freuen  und  glücklich
sern  sollen.  Nicht  aber  für  nur  wenige
unter  uns,  während  dre  anderen  dar-
ben  und  Not  lerden  müssen.  Wem
Goff  viel  rn seine  Hand  gab,  muß  sei-
nem  Bruder  abgeben,  damit  nicht  die
Fruchtin  seinerHandfaule.  Denn  Goff
reicht  allen  Menschen  seine  vrelen

Hände,'  er  will  nrcht,  dar3  einer
ungleich  mehrhatals  derandere  oder
daß  einersagt:  Ich  stehe  in derSonne,
du  gehörst  in den  Schatten.  Wrr  alle
gehören  in die  Sonne.  Wo  Gott  alles
rnsernergerechtenHandbehäIt,  daist
kein  Kampf  und  keine  Not.  Der  listige
Papalagr  möchte  nun  auch  uns  auf-
schwätzen:  Gottgehörtnichts!Dirge-

hört,  was  du  mit  Händen  halten
kannst!  -  La{3t  uns  unsere  Ohren  ver-
sch1re43en  vorsolcherschwachen  Re-
de  und  festhalten  an  dem  guten  Wis-
sen.  Gott  gehört  alles.

lc  .ieistermannschaftdesSVZams

Tirol-Cup  in  Zams
gegen  den

SV Ehrwald
i Sonntag,  7. August  1983  um
.OO {Jhr.

Fußballspiel  gegen

SPG  Mötz-Silz
Mittwoch,  10. August  1983,  um  19.00
'am  Sportplatz  in Zams.
iach mehreren  VorbereitungsspieIen
n man  gespannt  sein,  wie sich die
inschafl  unter  ihrem  neuen  Trainer
ier  Klotz  gegen  diese  sförke  Mann-
ift  schlagen  wird.
isherige  ErBebnisse  der Vorberei-
4sspie1e:  St. Anton  : SVZams l:l,  SV
'is : SVArz14:1,  FC  Imst  : SVZams  O:6,
Prutz  : SV  Zams  1:1l,  SV  Zams  : SV

. Wasserballhu'nier  in  Telfs
l.  Platz  ffit  TWV  Dachdeckerei

Walser  Landeck

ach  der  für  den  TWV-Landeck  eri'olg-
Th abgelauf'enen  Saison  in der  Staatsli-
stehen  nun  einige  Freundschanstur-

: auf  dem  Programm.  Am  vergange-

nen  Wochenende  wurde  bereits  in Telfs
ein  internat.  Turnier  ausgetragen.  Es be-
teiligten  sich  neben  5 Mannschaften  aus
Deutschland  der  TWVTelf's,  TWVLand-
eck  und  SC  Dornbirn.

Der  Austragungsmodus  in diesem  Tur-
nier  war  ein  K.O.  System,  d.h.,  wenn  eine
Mannschait  ihr  erstes  Spiel  verliert,  so hat
sie  keine  Chance  mehr  das Finalezu  errei-
chen.

Im  ersten  Spiel  mußten  die  Landecker
gegen  TWV  Memmingen,  einen  der  Tur-
nierfavoriten  antreten.  In  diesem  SchlüsZ
selspiel  - es machte  sich  das Fehlen  von
Senn Hannes,  Tiefenbrunn  Peter  und
Spiß  Franz  sehr  bemerkbar  - gab es einen
hart  erkämpften  7:4 Sieg  der  Landecker
der  erst  im Schlußabschnitt  des Spieles
durch  konditionelle  Vorteile  sicherge-
stellt  werden  konnte.  In der nächsten
Runde  wartete  mit  dem  DSV  Durlach  ein
bereits  bekannt  sförker  Gegner.  Obwohl
die letzte  Begegnung  mit  dieser  Mann-
schaft  von  den Landeckern  Bewonnen
wurde  hatte  man  diesmal  mehr  Probleme
als erwartet.  Nach  der  regulären  Spielzeit
stand  die Partie  5:5 Unentschieden.  Das
anschließende  Viermeter-Schießen  wur-
de  jedoch  durch  eine  ausgezeichnete  Tor-
hüierleistung  von  Tiefenbrunn  Erich  klar
geyonnen.

Somit  war  der  Weg  ins  Finale  i'rei. Hier
mußten  sich  die  Landecker,  den  mit  eini-
gen  A-Liga  Spielern  verstärkten  Dornbir-
nern  geschlagen  geben.

1. SC Dornbirn,  2. TWV  Dachdeckerei
Walser  Landeck,  3. Durlach,  4. Telfs,  5.
Memmingen,  6. Grai}sheim,  7. Gemmin-
gen,  8. Ottobeuren.

Arn  14. und  15. August  findet  in Land-
eck  ein  internat.  Wasserballfürnier  mit  ei-
nem  Grillabend  statt.

Große  Teilnahme  am  Kinder-
schwimmkurs  des TWV  Dachdeckerei
Walser  Landeck.

Bereits  zum  25. Mal  veranstaltete  der
TWVLandeck  einen  kostenlosen  Kinder-
schwimmkurs  an dem sich wiederum
über  50 Kinder  beteiligten,  von  denen  der
Großteil  die Grundbegriffe  des Schwim-
mens  erlernten.

Beachfliche  Erfolge  der  Sport-
schützen  bei  der  diesjährigen

Tiroler  Meisterschaft  im
KleinRaliberschießen

Bei den diesjährigen  Meisterschaften
kam  es fast  zu einer  Polarisierung  Ober-
inntal  - Unterinntal.  Konnien  doch  die
Oberländer  - Imst,  Landeck  und  Reutte
rast die  Hälfte  aller  Medaillen  erringen.

Die  Sportschützen  unseres  Bezirkes,  9
an der  Zahl  nach  Qualifikation,  konnten  4
SilbermedaiHen  erringen,  dazu noch  3
Bronzemedaillen.  Mann  des Tages  aus
unserer  Sicht  war Scheiber  Rudi  iiom
Heeressportverein  Landeck,  dersich  dies-
mal  als zweitbester  Schütze  in den  Her-
renbewerben  hervorragend  hielt  und  so-
mit  seinen  Platz  in der Laridesauswahl
und  wahrscheinlich  in  der  National-
mannschaft  auch  sicherte.

Gute  Resultate  brachten  auch  die
Schützen  Waibl  Emmerich  vom  HSV
Landeck,  und  Stanglechner  mit  einem  8.
Platz  im  Knieendschießen.

In den Sonderklassen  konnten  sich
unsere  Teilnehmer  auch  bestens  behaup-
ten. Pfandler  Elisabeth,  Zams,  konnte
ebenfalls  eine  Si)bermedaille  erringen
und  dazu  noch  in  der  Kombination  einen
4. Platz.

In  derJungschützenklassesichertesich

Pezzei  Florian  mit  guter  Leistung  die
Bronzemedaille  im Liegendschießen.  In
der  Kombination  isternach  einemKreuz-
schuß  knapp  auf  dem  5. Platz  gelandet.

Die  nächste  Bronzemedaille  ging  an
Sepp  Wiener,  Landeck,  in der  Senioren-
klasse  mii  nur  einem  Kreis  Rückstand  auI
den  2. Platz.  In  der  Knmbination,  wobei
er im Teilbewerb  stehend  die  zweitbeste
LeistuBg  erbrachte.

Bleibt  noch  der  unverwüstliche  Falch
Johann  in der  Altschützenklasse  aus St.
Anton.  Nun  schon  zum  15. Male  bei  der
Tiroler  Meisterschaft,  plazierte  er sich  am
undankbaren  4. Platz,  was  keine  Schmäle-
rung  seiner  ausgezeichneten  Leistung

sein  soll.  Und  3 Ränge  dahinter  der  Ober-
schützenmeister  von  Schönwies  Karl
Raggl.

Alles  in  allem  stehen  die  Meisterschüt-
zen des Bezirkes  Landeck  nicht  mehr  am
Rande,  sondern  mitten  drin  im Tiroler
Sportschießen.  Der  Sprung  in das öster-
reichische  Niveau  erscheint  möglich  und
wird  yorwiegend  von  derTrainingsarbeit
in den Gilden  und  auch  der einzelnen
Schützen abhänBen.  Die  oben  erwähnten
Erfolge  geben  dazu  alle  Hoffnung.

Bis dahin  Gut  Schuß  und  Gratulation
allen  Wettkämpi'ern.

Bezirksschützenbund  Landeck

Entdeckungen und  Erfindungen

Werden  und

Vergehen  der

Dampfmaschine

Fast 200 Jahre  sind  vergangen,  seit Ja-
mes Watt  die erite  Dampfmaschine  bau-
ts. Es war  die erste  Maschine,  die unab-
h;ingig  von  Mensch  und Tier  Arbeit  lei-
stete.  Damals  hat  sich  niemand  träumein
lassen,  daß  in  immer  rascherer  Folge
neue  Antriebsmaschinen  wie  Benzin-.
Diesel-  und  Elektromotoren  folgen  wür-
den,  die heute  in ihren  hächsten  Ent-
wicklungsformen  kaum  nüch  verbessen
werden  können.  Die  Dampfmaschine,  die
immer  noch  treu  und  brav  als Lokomoti-
ve arbeitm,  ist im Aussterben  begriffen.

odet 05222-32ü93

Heimaföühne  Pians

Theaterauffiihrung  ,,Der  Unver-
besserliche"  Lustspiel  in 3 Akten.
Freitag,  5. August,  20.15  Uhr,  im  Ver-
einshaus  Pians.  Eintritt  S 40.-,  Kar-
tenreservierung  erbeten  unter  Tel.
05442/2017.  UmThren  Besuch  bittet
die  Heimatbühne  Pians.



l'i  Sind:

Daueraktion  von  Federkern-Matratzen
190/90  und 20Q/90  nur S 1150.  -

Möbel-Teppich-Textil  B R E N N E R

Verkaufe VW 1200, überprüft bis 85,
Telefon 05447/5657

Verkaufe ALFA HÄCKSLER und neuwertige  ALFA  Ljl'
1/JI  » Äj-»lL  --.-l-  s-  -  -.  .h  _  _  ffl.  _ _1  _  __  _l  -P  - -  -  -  .  -  .-  .  -  -

1M51, ttunoeSStraae,  Telefon  05412/3080
v»*  meutrmmcnme,  guier  «uS{anC).  I el.  aUe»23B/B437  -

Verkaufe TOYOTA CELICA,  Bauj. 1977 mit vielen

Extras.  Preis nach Vereinbarung.

Telefon  05442/21452

l
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Zahlkellnerin  wird  ab sofort  aufgenommen.

Hotel  Schwarzer  Adler, Landeck,  Telefon  2316
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Fahrkurs
für a//e Führerscheingruppen  in ,

LANDECK,  W
U i

Anmeldung  und Kursbeginn  am ' !51

Freitag, 12. August 1983, 18.00 Uhr  %l
HI'

til

Der Kurs kann nurbei genügender  Teilnehmerzahl  4';

durchgefühnwerden. EI

u

GÜn8tiger  BAUGRUND  IN LADIS  504 qm, Lift-

nähe, unverbaubare  Lage, hemiche  Aussicht.

Zuschriften  unter  Nr. 83-08{»3

Die Belegschaff  der  Fa. Grissemann

Detail-  und Großhandel,  bedankt  sich

beim  Chef  und  der  Chefin  für  den

gelungenen  Grillabend.  -
I

a
e
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Stellenausschreibung

Bei der  Gemeinde  Prutz  gelangt  die  Stelle  des

GEMEINDESEKRETARS
wegen  des  iü  nächsten  Jahr  bevorstehenden  Ruhe-
standes  des  jetzigen  Gemeindesekretärs  zur Neube-
setzung.

Für  die Anstellung  kommen  in Betracht:
Männliche  Bewerber  mit  abgeschlossenem  Schulstu-
dium  (Handelsschule,  Matura),  mit persönlicher  und
fachlicher  Eignung,  die  im Besitze  der  österr.  Staatsbür-
gerschaft  sind  und  den  Präsenzdienst  beim  österr.  Bun-
desheer  abgeleistet  haben.

Die  Einstellung  zur  Einarbeitung  ist für  1. Oktober  1983
in Aussicht  genommen.

;ür  dienst-  und besoldungsrechtliche  Bestimmungen
l, 2,i1t das Vertragsbedienstetengesetz  1948. Die Entloh-nung  erfolgt  in der  Entlohnungsgruppe  C.

Die  Ernennung  zum  Beamten  der  Gemeinde  Prutz  wird
in Aussicht  gestellt.

Schriftliche  Bewerbungen  mit  Lebenslauf,  Zeugnissen
und  Staatsbürgerschaftsnachweis  sind  bis 12.  August
1983  an die  Gemeinde  Prutz  zu richten.

Der  Bürgermeister  Ing. Gottlieb  Nigg

DANKSAGUNG

Für die zahlreichen  Beweise  aufrichtiger
Anteilnahme  am Tode  meines  lieben  Gat-
ten,  unseres  Vaters,  Großvaters  und
Urgroßvaters,  Herrn

lSIDOR  NETZER
möchten  wir auf diese  Weise  allen Ver-
wandten,  Freunden  und Berufskollegen  
Von Herzen  danken.

Unser  besonderer  Dank gilt Hw.  Herrn
Koop.  Kleisner,  dem Kirchenchor  und der
Bläsergruppe  der  Stadtmusikkapelle  Land-
eck  für  die  feierliche  Gestaltung  des Ster-
begottesdienstes  und der  Einsegnung.
Danken  möchten  wir auch  dem Hausarzt
Med.-Rat  Dr.  Hans  Codemo,  Dr.  Klaus
Baue<!  Primarius Dr. Pall, den behandeln-
den Arzten  und Krankenschwestern  der
Sonderstation  des Krankenhauses  Zams
für  die vorbildliche  Betreuung.

.Landeck,  im August  1983

Anna  Netzer  und  Familien

DR. SltPHAN  FRANK
Facharzt  für  Urologie

Landeck,  Urichstra13e

KEINE  ORDINATION

VOm 11.  Au9u8t  5!S 9. ÜbpLmlibi

Nächste  Ordination  12. September

RABBITGl'l

T)er  schnel]ste  Rabbit  aller  Zeiten!  82 kW  (112 PS)
Einspritzmotor.  Sportliche  Ausstatfüng.  Superpreis:

Jetzt  bei

651T  Zams,  Hauptsti  S 3
Telefon  (05442)  28 lü

und  VerkauT

I
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Kombinierter,  blauer  DACHWAGEN  zu verkaufen.

Telefon  05442/21622

Verkaufe  BMW 3 Itr. SI, Baujahr 77.
Telefon  05442/29462

Suche  3"Z!mmerWoönung  mit  Bad  und  ZH (für

3 Jahre)  in Landeck-Zams.  Telefon  05372/20065

Teppich-Reinigungsmaschine  günstig  zu verleihen.

Auf  Wunsch  reinigen  auch  wir Ihren  Teppich.

Möbelhaus  Brenner,  Imst,  Bundesstraße,

Telefon  0541  2/3080.

Sommersctilußverkauf
nOCil  t)iS 13.8.1983

SCt1ut1e  ZlI

Verkaufe  wegen  Wohnungswechsel  guterhaltenes

SONNENWERK  SCHRANKBAD  um S5.000.-.

Neu  S 1 g.ooo.  -  Telefon  37345

WECIEN  AUFGABE  DES  LEITERNHANDELS  verkaufen

wir den gesamten  Bestand  ALU-SCHIEBELEITERN

2 tlg.  10  mt.  alter  Preis  S 3.850.  -  jetzt  nur

S 2.350.-.  Lieferung  frei  Haus.

ALMA-Leitern  Telefon  07716/285.

VüRHÄfü3E und GARDINEN

ZlI Sonderprel'sen!  Ab sofort  wieder  im

Es lohnt

der  weiteste  Weg.

GpiJint:nwerk  !zlfünwies
direkt  an der Bundesstraße  beim neuen

SportplaZ.  Neue Tel.-Nr. 05418/5141

KÜchenmädchen  und

Raumpfleger!nnen  für  Schule  und  Internat der

B- armherzigen  Schwestern  in Zams  gesucht. Mindesta:

ter  18  Jahre.  Persönliche  Vorstellungen  erwünscht  Ein-

tritt  1. September  1983.

hirdahtaen-Gekl  sparen.

"  ii  ll

gO

6500  Land«3Cka  Maisengasses

Fa. Franz

Rlt.  I &LER,
6531  Ried  i. Oberinntal

Telefon  05472/64  12

liTZJ

bietet  Ihnen  eine  große  Auswahl  an:

gebrauchten  Mähmaschinen,  Kreisler,  Mist-

streuer,  Mopeds,  Fahrrädern  und Rasen-

mähern!  *
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SCHLOSSEREI  - STAHLBAU

ARNOLD  RUDIGH  H  «  x  «  «    ü  %    N  

A-6500  LANDECK  - BURSCHLWEG  24
TELEFON  05442/2423

Ab  sofort  ist  die  Werkstätte
jeden  Samstag  von  8 - 12  Uhr

für  Kleinreparaturen,

Hobbybastler  und
Selbstbediener

geöffnet.

AUGENARZT

DR. HERBERT  SCHULER

VOm 15.  August  Ö!S 3. gapLmlibi

keine  Ordination!

DR. REINHARD  KROSS
Facharzt  T'ir  Neurologie  und  Psychiatrie

6500  Landeck,  Riefengasse  14

vom  16.  August  bis  19.  August  1983

keine  Ordination!

QUALIT  ÄTSBEWUSSTE!
Röcke

Blusen

T-Shirt

Kleider

Kniehosen

ab  S 298.  -
ab  S  98.  -
ab  S  75.  -
ab  S 525.  -
ab  S 350.  -NOCh b!S Zljm 13. Augus! !Olle  Auch  unsere  Kinderabtei-Preisnachlässe  allf  alle  un3ere  lung  wartet  mit preiswertenFrühjahrs-  und  Sommermode«le  1983  Angeboten  auf Sie.

HOHENWANDERUNG
veraietseilbahn

ÄEEHÖHE tao.»ios

LANDECK-ZAMS  TIROL

für  die ganze  Familie  über  den  Venetberg  nach  Fließ,  Imsterberg,  Falter-schein,  Zams,  Landeck  und  Wenns  möglich.
Fahrzeiten  der  Seilbahn.  9 Uhr,  9.30  Uhr, 10 Uhr, 10.30  uhr,  11 Uhr,11.30  Llhr,  12.10  Uhr,  13 Uhr, 13.30  Uhr, 14 Uhr, 14.30  Llhr 15 Uhr,15.30  Uhr, 16.10  Uhr,  17.10  Llhr.
Mit 10 Personen  auch  um 8.30  Llhr  möglich!
Halt  an Zwischenstation  (Stütze  3): 9 Llhr,  11  uhr,  13 Uhr, 15 Uhr,16.10  Uhr,  !7.10  Uhr.anoramarestaurant:

.uf  der  Bergstation  ganztägig  warme  Küche!



Warum  ich'sogar  beim

Vr.RIuUr
Weil  die  letzten  modischen  Stücke  bei

Westtirols  größtem  Endspurt  fast

verschenkt  werden!

Wammes  Qualitätsmarken-

Sommermode
aus  laufender  Saison

fast  halb geschenkt!!!

'etzt  40%  billiger!!

- Alle  Da-He-  u. Ki-SOMMERSCHUt-F- j
VON  30o/o -  70o/o billiger!


